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2023 war für uns kein Jahr wie jedes 
andere. Mit großer Vielfalt, mit Emotionen 
und unvergesslichen Momenten haben 
wir in den zurückliegenden Monaten das 
575-jährige Stadtjubiläum gefeiert. 

Zusammenfassend darf man ohne Zweifel 
von einem erfolgreichen Festjahr spre-
chen, das uns sicher noch lange positiv in 
Erinnerung bleiben wird.

Eindrucksvoll hat dieses Jahr gezeigt, wozu 
unsere Heimatstadt mit all ihrer Vielfalt an 
Engagement fähig ist, dazu gehören aber 
auch die realisierten bzw. begonnenen 
Bau- und Sanierungsprojekte wie z. B. die 
neue Zuwegung am Bahnhof, die Schloss-
mauer, das neue Empfangsgebäude für 
Tier- und Stadtpark oder die Fertigstellung 
des Rathauses, um nur einige zu nennen! 

Herzlichen Dank allen Menschen in 
unseren Vereinen, der Freiwill igen 
Feuerwehr, Kirchen, Einrichtungen, Ver-
bänden, Organisationen, dem Stadtrat, 
der Stadtverwaltung, dem Bauhof, den 
vielen privaten Initiativen und nicht zuletzt 
den Unternehmern und Gewerbetreiben-
den für die Unterstützung der verschiede-
nen Vorhaben, Maßnahmen und Veran-
staltungen im Jubiläumsjahr. All dies hat 
das Miteinander in Falkenstein gefestigt, 
wir konnten eine neue Form des gegensei-
tigen Verstehens und der Zusammenarbeit 
erfahren. Diesen Impuls sollten wir mit-
nehmen in die Zukunft. Damit meine ich 
vordergründig, die Erfahrungen aus dem 
Jubeljahr auf die kommenden Jahre zu 
übertragen. „Gemeinsam sind wir stark" 
unter diesem Motto sollten wir auch 
künftig gemeinsam auftreten.

Denn so muss es sicher auch in der 
Vergangenheit gewesen sein. Schon 
immer haben Generationen von Falken-
steinern vor uns mit Gemeinsinn die Stadt 
vorangebracht, sich für Werte engagiert, 
sie vorgelebt und an uns weitergegeben. 
Deshalb können wir heute so gut leben. Es 
liegt an uns, als heutige Generation, 
diesen Gemeinsinn weiterzugeben.

Dieses Jahr hat aber auch gezeigt, dass 
Zufriedenheit und ein Leben in Frieden 
Geschenke sind, für die wir selbst nicht 
dankbar genug sein können. Die Welt ist in 
diesem Jahr leider noch tiefer ins Chaos 
geraten, als es die meisten von uns zu 
denken wagten. Noch immer bereitet uns 
die aktuelle Lage in der Welt und in 
Europa große Sorgen  und versetzt uns in 
tägliche Unruhe.

Doch trotz aller Beeinträchtigungen und 
Schwierigkeiten sollten wir immer opti-
mistisch bleiben und die Hoffnung nicht 
verlieren. Das zeigt uns auf besondere 

Weise die frohmachende Weihnachtsbot-
schaft, sie gilt ganz besonders in dieser 
Zeit. Denn Weihnachten mahnt uns zum 
einen zu Frieden im Kleinen und im 
Großen und zum anderen zeigt uns das 
Leben von Christus, Selbstfürsorge und 
Nächstenliebe ernst zu nehmen, authen-
tisch zu leben und sich für andere ein-
zusetzen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien in 
diesem Sinne frohe Weihnachten, Ge-
sundheit, Glück, Zuversicht und Gottes 
Segen.

Mögen Gesundheit und innerer Friede, 
aus denen wir immer wieder Kraft und 
Mut schöpfen, auch im neuen Jahr stets 
Ihre Begleiter sein.

Liebe Falkensteinerinnen

             und Falkensteiner,

              Ihr Bürgermeister

                            Marco Siegemund
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Stimmungsvoller „Bornkinnelmarkt“ lockt viele Gäste rund um den Schloßfelsen
Mit der offiziellen Übergabe der Weihnachtspy-
ramide im neuen Anbau des Rathauses durch den 
Schnitzverein Falkenstein und dem mittlerweile 
traditionellem Adventsleuchten für den guten 
Zweck startete am Freitag vor dem 3. Advent der 
Falkensteiner „Bornkinnelmarkt“. Alle 3 Tage 

herrschte auf dem Marktgelände reges Treiben. 
Ein buntes Programm für groß und klein sorgte 
bei den zahlreichen Besuchern für vorweihnacht-
liche Stimmung. Zwischen den Marktständen 
wärmten kleine Feuer die Gäste. Die Lichtef-
fekte am Schloss und am Schloßfelsen tauchten 

das gesamte Areal in magisches Licht. Ein sehr 
gelungener Abschluss des Jubiläumsjahres „575 
Jahre Stadt Falkenstein“. Herzlichen Dank an 
die vielen fleißigen Helfer und Möglichmacher
Fotos: Stadt Falkenstein/Vogtl., Presse David 
Rötzschke, Pressebüro Thomas Voigt
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

Meisterbetrieb in FalkensteinMeisterbetrieb in Falkenstein

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

Wir wünschen unseren Kunden und Lesern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr viele Freiräume für die 
schönen Dinge des Lebens.

Falkensteiner Energiespartipps

Eikehrn

EBERT
seit 1894Schuhmoden

Schloßstraße 20 • Falkenstein
Neumarkt 13 • Auerbach
Bahnhofstraße 12 • Lengenfeld

Wir wünschen unserer werten
Kundschaft froheWeinhachten
und ein gesundes neues Jahr.

Frohe Weihnachten
& ein gesundes neues 

Jahr wünscht allen 
Kunden & Lesern das 

Team der
Fa. Rockstroh.

Das Team des Falkensteiner Anzeiger 
wünscht allen Inserenten und Lesern 
ein friedliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start in das neue Jahr.

Die Haushaltskrise wirkt sich auch 
auf Förderprogramme des Bundes 
aus. Das Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (Bafa) hat 
wegen der Ausgabensperre im 
Bundeshaushalt neun Förderpro-
gramme vorläufig auf Eis gelegt. 
Wann und ob sie wieder starten, ist 
derzeit völlig unklar.
Folgende Programme sind betrof-
fen:
•  Bundesförderung für effiziente  
 Wärmenetze (BEW)
•  Energieberatung für Nichtwohn- 
 gebäude, Anlagen und Systeme  
 (EBN)
•  Energieberatung für
 Wohngebäude (EBW)
•  Bundesförderung für Energie-  
 und Ressourceneffizienz in der  
 Wirtschaft (EEW)
• Aufbauprogramm Wärmepumpe  
 (BAW)
• Förderprogramm Serielle
 Sanierung
• Richtlinie zur Förderung von  
 Kälte- und Klimaanlagen mit  
 nichthalogenierten Kältemitteln
• Richtlinie zur Förderung von E- 
 Lastenfahrrädern
• Förderprogramm „Bürgerener- 
 giegesellschaften“ bei
 Windenergie an Land
Nicht betroffen ist die Förderung für 
effiziente Gebäude (BEG), mit der 
Wärmeschutzmaßnahmen an Ge-
bäuden sowie der Heizungstausch 

staatlich unterstützt 
werden. Dieses För-
derprogramm sollte 
in den kommenden 
Monaten eigentlich 
komplett überarbei-
tet werden, um die Bürger bei der 
Umsetzung des Heizungsgesetzes 
zu entlasten. Aufgrund des Urteils 
aus Karlsruhe steht nun auch die-
se Förderung auf der Kippe. Für 
private Gebäudeeigentümer schon 
jetzt besonders ärgerlich – vorerst 
gibt es für die Energieberatung 
keine Bundeszuschüsse mehr. Die 
ist ab 2024 jedoch Pflicht, um z.B. 
eine Gasheizung einbauen zu kön-
nen, so steht es im neuen Heizungs-
gesetz. Durch die verpf lichtende 
Energieberatung sollen Hausbesit-
zern, die eine Heizung mit fossilen 
Brennstoffen einbauen möchte, die 
Risiken dafür verdeutlicht werden. 
Energieberater müssen über die 
künftigen Preissteigerungen auf-
grund der CO2-Bepreisung aufklä-
ren und besprechen, welche alter-
nativen Maßnahmen am Gebäude 
zur Steigerung der Energieeffizienz 
möglich sind.
Die Energieberatungsangebote für 
Bürger der Stadt Falkenstein sind 
davon selbstverständlich nicht 
betroffen. Kostenfreie Energiebera-
tungen können nach Terminverein-
barung mit der Energiemanagerin 
jederzeit wahrgenommen werden.

Wenn mr heitzetog neie Wirtshaus 
fein zen Essn gieh will, muss mr 
erscht gugeln, obs nuch auf hot, 
an welchn Togn zu is und wie de 
Öffningszeitn sei. Noochert koa 
mr sachte oaklopfn, ob mr kumme 
därf. Is alles besamm, koa dr Umd 
luesgieh. Dinn en feine Restaurant 
koa an lang ben Durchlesn vun dere 
Speisekart angst werdn. Die Näme 
vun den Zeich, du guts Lebn! Schod 
drim, ass de Meta dinne dr Schul 
kaa Französisch lerne kunnt, sinst 
hätt se gewesst, wos „Rehscheiben 
in Butte sautiert“ sei. Sue kennt se 
ner des Wort „sauliern“ und des is 
ewos annersch, koa ober dinn dr 
Küch aah víerkumme. Nu und des 
feine Geschirr. Teller sue grueß wie 
Wognräder, sauteier und schwer, ass 
dr Kellner ze schlaapfn hot, eh r die 
bin Gast ostelln koa. Wie de Meta 
neilich miet iehrn Schabberich Hans 
„fein ausgange“ is, hot der siech e 
„Kürbissüppchen“ bestellt. Mittn 
dinne den grueßn Teller aus graue 
Schiefer woar e Vertiefing miet dere 
Supp. Do woar nischt miet Hinter-
hörzen, naa, do musst jeder Tropfn 
genossn werdn. Bin Zuguckn is dr 

Meta ewos eigefalln. Des woar sell-
mol in Leipzig vuer ball 47 Goahr, 
also nuch ze DDR-Zeitn. S Maadl 
hatt Jugendweihe. De Meta wott 
net, ass an sue en Ehrntog de ganze 
bucklete Verwandtschaft feiert und 
de Hauptperson langweilt siech. 
Desdrwegn hot se be jedn vun iehre 
drei Kinner ewos Besondersch or-
ganisiert. Zeerscht  woar de Familie 
in Weimar, noochert in Dresden 
und zeletzt mietn Maadl in Leipzig 
dinne dr Oper, die extersch fr die 
gunge Leit ewos gebuetn hot. Dinn 
„Nürnberger Hof“ is übernacht wu-
ern. Dort kunnt aah jeds nooch san 
Geschmack Mittogessn bestelln. Wie 
de Teller koame, hot dr Jugendweihe-
ling e riesengrueßes Vieh von Teller 
hiegestellt  kriegt. S Maadl guckt und 
fängt oa, Rotz ze Wasser ze zanne. 
Ne annern is Angst wuern. S is doch 
goarnischt gepassiert, wienooch 
greint se denn esue arg? Do zeigt 
des Kind auf den Teller und brängts 
kaum raus: „Des weng Zeich sell 
lange?“ Do musstn de annern esue 
laut lachn, ass alles geguckt hot. Heit, 
wue se über 60 is, schlicht se nimmer 
nei wos gieht …rmö 
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Maler

Ihr Malermeister Axel Richter

Dr.-W.-Külz-Straße 10 • 08223 Falkenstein
Tel./Fax (0 37 45) 62 64 oder 74 47 47 · Funk 0171 / 32 8 53 09

malerrichter@t-online.de

Wir wünschen fröhliche Weihnachten,
Zeit zur Entspannung, Besinnung auf die wirklich
wichtigen Dinge und viele Lichtblicke im neuen Jahr

Meisterbetrieb der Innung

Zimmerei Holzbau
Schmiedigen GmbH
Lochsteinweg 29
08223 Falkenstein/V.
Telefon: (0 37 45) 7 34 84
Telefax: (0 37 45) 7 77 10
service@schmiedigen.com
www.schmiedigen.com

Allen Kunden und Geschäftsfreunden
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr!

stadt-falkenstein.de

Klempner- und Installationsbetrieb GmbH
Friedrich-Naumann-Straße 2

08209 Auerbach

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden
wir unseren Dank für die angenehme
Zusammenarbeit und wünschen herzlichst
allen unseren treuen Kunden, Geschäfts-
partnern,Freunden und Bekannten für das
neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Wir sagen Danke

Für das entgegengebrachte Vertrauen und das gute 
Miteinander in dieser uns alle sehr fordernden Zeit 
möchte ich mich ganz herzlich bedanken.
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Familie sowie viel Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen für das kommende Jahr.
 Ihr Sören Voigt
 Mitglied des Sächsischen
 Landtags

Wo immer wir die Herausforderungen unserer Zeit mit Verstand 
und mit Herz annehmen, werden wir die notwendige Kraft 
finden. (Richard von Weizsäcker)

Wenn der Kunstförderverein falk-
art e.V. auf das zurückliegende 
Jahr schaut, können wir eine gute 
Bilanz ziehen. Im Verlauf des Jahres 
konnten wir das begonnene Kom-
pendium auf unserer Homepage 
www.falkart.de zu den Falkenstei-
ner und Regionalen Künstlern des 
Vogtlandes weiter vervollständigen 

und so bisher Vergessenes wieder 
sichtbar machen. Im Februar gab 
es hierzu von uns eine Präsentation 
in der Bundeshauptstadt. Gastgeber 
war der Vogtländische Verein zu 
Berlin. Mit der Ausstellung „Kre-
ative Pausen“ Mit Malerei/Grafik 
von unserem Vereinsmitglied Bernd 
Seidel, starteten wir zu Beginn des 

Jahres unsere Ausstellungsserie in 
unserer Galerie im Falkensteiner 
Schloss (Sparkasse Vogtland) und 
im April präsentierten Regina 
Blechschmidt und Wolf Schmidt-
Fa lkenstein unter dem Motto 
Still_leben ihre Werke im Schoss 
Voigtsberg in Oelsnitz/Vogtl.. Diese 
Präsentation fand besonders auch 

überregional große Anerkennung. 
Im Mai wäre der in Falkenstein 
geborene Künstler Prof. Gottfried 
Schüler 100 Jahre geworden. Die 
Stadt Weimar widmete ihm eine 
große Werk-Schau und der Kunst-
förderverein falkart e.V. konnte das 
„Falkensteiner Kunstblätter Nr.2“ 
zu diesen großen Ausnahmekünst-

Achtung geänderte Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
zwischen Weihnachten und Silvester:

Mittwoch  27.12.23 - geschlossen
Donnerstag  28.12.23 - 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  29.12.23 – geschlossen
Ab Dienstag, den 02. Januar 2024 sind alle Ämter wieder zu folgenden 
allgemeinen Öffnungszeiten erreichbar. 
Mo u. Mi   09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Di u. Do 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr  09.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1,
08223 Falkenstein/Vogtl., Tel. 03745 741-0, Fax 03745 741-700,

E-Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de
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Telefon (0 37 45) 7 23 96

Das Team
Falkenstein, Neustadt

Kerzenschein und Tannenduft,
rote Wangen, kalte Luft,
Glockenläuten, Kinderlachen,
Äpfel, Punsch und süße Sachen
Lasst uns freuen und besinnlich sein,
der Zauber der Weihnacht fängt uns ein.

Wir wünschen Ihnen frohe und gesunde 
Weihnachtstage und alles Gute für 2024.

ler pünktlich zur Vernissage in 
Weimar vorstellen. Im September 
würdigten wir den 90. Geburtstag 
von Siegfried Henze mit einer
Ausstellung, „Ungesehenes“. Es 
werden größtenteils noch nie ge-
zeigte Werke in der Galerie im 
Falkensteiner Schloss ausgestellt. 
Die Schau ist noch bis April 2024 zu 
den Öffnungszeiten der Sparkasse 
Vogtland - Falkenstein zu sehen.
 Falkenstein feiert in diesem Jahr 
seinen 575.Geburtstag. Das Ge-
samtkunstwerk „Blumen für die 
Stadt“, eine Initiative des Kunstför-
dervereines, wurden unter großen 
Herausforderungen im September 
an die Stadt Falkenstein und seine 
Bürger übergeben. Ohne zu über-
treiben, war dies die bisher aufwen-
digste, spektakulärste und materiell 
sowie finanziell risikoreichste Akti-
on des Kunstfördervereins und er-
hielt dementsprechend zahlreichen 
Zuspruch und Unterstützung. Denn 
diesen Erfolg konnten wir nur 
mittels der breiten Unterstützung 
der beteiligten Künstlerinnen und 
Künstler und den Jüngsten aus 
den Kindergärten erzielen. Ohne 
Sponsoring und der zahlreichen 
Spender und Unterstützer hätten 
wir diese Aktion nicht realisieren 
können. Wir sagen deshalb hier 
noch einmal herzlich Danke für 
diese große, überwältigende Unter-
stützung. Die Resonanz war sicher 
auch ein Ergebnis einer genera-
tionsübergreifenden Umsetzung 
von künstlerischen Aktivitäten. 
Unsere druckfrischen „Falken-
steiner Kunstblätter Nr.3“ widmen 
sich nochmals der Aktion „Blumen 
für die Stadt“ und sind gleichzeitig 
eine Hommage an unsere Stadt, 
den Falkensteiner Bürgerinnen und 
Bürgern und an die Kunst. Weitere 
wertvolle Informationen zu dem 
in Falkenstein geborenen Künstler 
Walter Helbig (1878-1968) sind 
im Heft Nr.3 zu finden. Helbig hat 
maßgeblich den Expressionismus 
in der Schweiz begründet. Auch in 
Zukunft werden wir unserer Arbeit 
verstärkt auf eine generationsüber-
greifende Kunst-Vermittlung set-
zen. In Zeiten, in denen in unseren 
Schulen die Kreativ-Fächer teilweise 

oder ganz von den Stundenplänen 
gestrichen werden, ist die Förde-
rung der Kreativität unerlässlich. 
Die Mitnahme und Sensibilisierung 
zu Kunstthemen, besonders für 
Kindern und Jugendlichen, sollen 
unsere Arbeit generationsüber-
greifend und nachhaltiger machen. 
Die Idee eines Vogtländischen 
Kunstpfades, der sich wie ein roter 
Kunstfaden durch das Vogtland 
zieht und die Herausgabe eines 
„Generationenübergreifenden Mal-
heftes“, wird deshalb 2024/25 im 
Mittelpunkt unserer Arbeit stehen.
Kunst für die Zukunft fit machen - 
Menschen für die Kunst begeistern 
- dafür brauchen wir besonders Ihre 
Unterstützung. Bleiben Sie uns treu.
Für die bevorstehenden Weih-
nachtstage wünschen wir Ihnen 
und Ihren Lieben Gesundheit und 
alles Gute. Kommen Sie gut in das 
Neue Jahr und bleiben Sie neugierig!
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen 
gemeinsam eine friedliche und 
kreative Zukunft für unsere junge 
Generation zu gestalten. Danke!
Der Vorstand des Kunstförder-
verein falkart e.V. Rainer Döhling 
(Vorsitzender) Wolf Schmidt-
Falkenstein (Stellvertreter)

Neujahrskonzert 2024 
der Stadt Falkenstein 

  
 

                                                  

am Samstag, 06. Januar 2024, 18.00 Uhr  

 

Zweifeld-Sporthalle Falkenstein, Jahnplatz 
 

Die Chorgemeinschaft  
Silberbachchor Bad Schlema-Vogtlandchor Treuen 

gestalten das Neujahrskonzert mit den Solisten 
Jeannette Oswald, Sopran – Staatsoperette Dresden 

Alexander Voigt, Tenor -, Dresden  
Es erklingen beliebte Melodien aus Oper, Operette und Musical, 

tänzerisch unterstützt vom Showballett Karo Dancers. 
 

Dirigent 
MD Reinhardt Naumann  

 
Mitwirkende 

Jeannette Oswald, Sopran – Staatsoperette Dresden 
Alexander Voigt, Tenor und Moderator – Dresden 

Showballett Karo Dancers, Bad Schlema Choreografie, Hanka Kühn 
Kammerphilharmonie „Miriquidi“ 

 
 
 
 
 

 Einlaß: 17.15 Uhr 
 Eintritt: Reihe 1-6 18,00 € - Vorverkauf, 20,00 € Abendkasse 
  Reihe 7-12 16,00 € - Vorverkauf 18,00 € Abendkasse 
 

 
Kartenvorverkauf: Stadtverwaltung Falkenstein ab 28.November 2023 (während der Öffnungszeit) 

Chorvorstand Tel. Nr.:  03744 213502 
     037468 4197 
     037468 4431 

Impressum:
Herausgeber des Amtsblattes: Stadt Falkenstein mit den Ortsteilen Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und 
Schönau sowie der Gemeinde Neustadt. Erscheint monatlich. Bezug über die jeweiligen Stadt- bzw. 
Gemeindeverwaltungen. Verantwortlich für den amtlichen Teil: die Bürgermeister. Herausgeber, Satz 
des  Falkensteiner Anzeigers: grimm.media, Druck: VDC Verantwortlich für Textteil: Stadt Falkenstein 
Verantwortlich für Anzeigenteil: Oliver Grimm
Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal, Telefon 03 74 67 / 28 98 23,  medien@grimmdruck.com
Auflage: 5000 Exemplare Der Falkenstener Anzeiger ist ein Titel des Verlages Obervogtländer Anzeiger der
grimm.media, Klingenthal.
Steuer-Nr.: 223/225/06256, Inhaber: Oliver Grimm 
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Verleihung Alfred Roßner-Medaille

Fi
ck

e
r

Bad Heizung Dach

Vollbiologische Kleinkläranlagen
Fa. Ficker Inh. Doreen Liebold - Talsperrenstr. 2

08223 Werda – www.fickerwera.de

Wir wünschen Ihnen, Ihren Familien, Geschäftspartnern, Freunden 
& Bekannten frohe Weihnachten und ein neues Jahr 2024
voller Glück und Zuversicht! 
Wir sagen DANKE für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
in vielen gemeinsamen Projekten!
Wir freuen uns auf ein gemeinsames, partnerschaftliches Jahr 2024!
Herzlichst, das ganze Team!

Nach der Premiere im vergangenen 
Jahr wurde auch in diesem Jahr die 
Alfred Roßner-Medaille vergeben. 
Denn dankenswerterweise gibt es 
in Falkenstein Mitmenschen, die 
sich im Sinne Alfred Roßners für 
ein friedvolles und soziales Mitei-
nander in unserer Stadt und die sich 
in besonderem Maße für Andere 
einsetzen bzw. eingesetzt haben.
Damit will die Stadt Falkenstein/
Vogtl. an Alfred Roßner erinnern, 
denn er war und ist ohne Zweifel 
eine Ausnahmeerscheinung in 

der Geschichte der Stadt und des 
gesamten Vogtlandes. Es ist daher 
die Pflicht, die Erinnerung an die-
sen besonderen Menschen wach zu 
halten und ihm zu gedenken.
Gerade mit dem Wissen, dass die 
Welt in diesem Jahr noch tiefer in 
Unordnung und Turbulenzen gera-
ten ist als wir es vielleicht zu denken 
wagten. Und mit dem Wissen um 
die Umstände und Fakten aus der 
Vergangenheit und Gegenwart 
muss Demokratie und Rechtsstaat 
geschützt werden, wo immer eines 

von beiden in Frage gestellt ist. Um 
dem entgegen zu wirken braucht es 
Mut, den gleichen Mut, den Alfred 
Roßner einst hatte. Genauso eine 
mutige Person ist Frau Martina 
Wohlgemuth. Denn seit vielen 
Jahren kämpft auch sie gegen das 
Vergessen, klärt auf und sensibili-
siert. Frau Wohlgemuth prägt bis 
heute der Gedanke, dass sich ihre 
Schülerinnen und Schüler mit der 
Vergangenheit auseinandersetzen 
und diese nicht in Vergessenheit 
gerät. Martina Wohlgemuth ist 
seit 1982 Lehrerin für Deutsch, 
Geschichte, mit Erfahrungen in 

Gemeinschaftskunde, Französisch, 
Geographie und Ethik. Sie enga-
giert sich darüber hinaus als Bera-
tungslehrerin, Streitschlichter, als 
Schriftführerin beim Förderverein 
der Schule, für Qualitätsmanage-
ment, Öffentlichkeitsarbeit und 
seit 2005/06 trägt sie bis heute die 
Verantwortung für die Gestal-
tung des jährlich erscheinenden 
Schuljahresbuches. Unabhängig 
davon tragen vor allem unzählige 
Schulprojekte ihre Handschrift, 
sie hat Geschichte immer erlebbar 
vermittelt. Mit dieser Hingabe, wie 
Martina Wohlgemuth Informatio-

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER  & ANNE TIEPNER  
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst
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Fertigstellung Zuwegung Bahnhof Falkenstein

Wir wünschen frohe WeihnachtenWir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Start in das neue Jahr.und einen guten Start in das neue Jahr.
Besuchen Sie unser Café.Besuchen Sie unser Café.
Jetzt auch Mittagstisch.Jetzt auch Mittagstisch.

Melanchthonstraße 3 • 08223 Falkenstein/Vogtl. • Telefon: 03745 -5155Melanchthonstraße 3 • 08223 Falkenstein/Vogtl. • Telefon: 03745 -5155

Mo-Fr 5- 17:30 Uhr und Sa 5-11.30 Uhr geöffnetMo-Fr 5- 17:30 Uhr und Sa 5-11.30 Uhr geöffnet

Gesegnete Weihnachten und
   ein gesundes, friedvolles neues Jahr
       wünscht

08236 ELLEFELD,
Hauptstraße 35
Telefon 0 37 45 / 59 83

TV · HiFi · SAT · Multimedia
Telekommunikation • Elektrogeräte
Fachhandel, Reparaturservice, Meisterbetrieb

Am 12.12.2023 wurde die neue 
Treppenanlage in den Personentun-
nel am Bahnhof Falkenstein durch 
die Deutsche Bahn abgenommen 
und offiziell freigegeben. Somit 
kann die neu entstandene Zuwe-
gung zu den Bahnsteigen und der 
Park & Ride Parkplatz ab sofort 
offiziell genutzt werden. Der Park 
& Ride Parkplatz bietet insgesamt 
20 kostenlose Stellflächen, davon 
sind 2 barrierearm ausgestattet und 
2 weitere Stellplätze für e-Fahrzeuge 

reserviert. An der neu entstan-
denen e-Ladesäule kann mit den 
gängigen Ladekarten jedermann 
sein Elektroauto mit bis zu 11 kW 
laden. Der neu errichtete Fahrrad-
unterstand bietet für Zugreisende, 
die mit dem Fahrrad ankommen, 
20 überdachte Stellplätze. Wer sein 

eBike am Bahnhof abstellt, kann 
den Akku in dem dafür vorgese-
henen Ladeschrank sicher verstauen 
und kostenlos aufladen. Neuland 
betritt die Stadt Falkenstein mit 
der erstmals verbauten intelligenten 
Lichtsteuerung der Parkplatzfläche. 
Dieser ist im Stand-By Modus auf 
eine geringe Lichtstärke gedimmt. 
Sobald die Detektoren Bewegung 
erkennen, wird die Beleuchtung 
erhellt, sodass jederzeit ein sicheres 
Begehen und Befahren möglich ist.

Bitte beachten Sie, dass der Zutritt 
in die Empfangshalle nicht mehr 
möglich ist. Für den Zugang zu den 
Bahnsteigen kann ausschließlich 
die neue ausgeschilderte Zuwegung 
rechts um das Gebäude sowie der 
Personenaufzug genutzt werden.
Foto: Stadt Falkenstein/Vogtl.

Liebe Leser und Bibliotheksfreunde!
Die Stadtbibliothek hat vor dem Weihnachtsfest bis
Donnerstag, den 21. Dezember 2023, geöffnet.
Bis zum Dienstag, den 02. Januar 2024, bleibt das gesamte 
„Haus der Buchstaben“ geschlossen. Ab Mittwoch, den 03. 
Januar 2024, haben wir wieder für Sie geöffnet.
Möge Ihnen und Ihren Familien eine wunderschöne Weih-
nachtzeit in Frohsinn und Besinnlichkeit beschieden sein.
 
          Am grünen Kranz die Kerze brennt,
          Beginn der Weihnachtszeit.
          Das Licht in unser Herz eindringt,
          es schlägt in stiller Freud.
          Ein Zauber auf den Menschen liegt,
          der Kummer, Zank und Leid besiegt
          und Hoffnung macht sich breit:
          Auf Frieden allezeit!
                                Anita Menger

Ein frohes Fest und ein gesundes Wiedersehen 
in 2024 wünschen  Ihre Bibliotheksmitarbeiter    

SP: Schultheiß

nen weitergegeben hat, konnten sich 
die Schülerinnen und Schüler im-
mer in eine bestimmte Zeit, die Si-
tuation, das Schicksal sowie das Tun 
und Handeln von Personen hinein 
versetzen. Durch das Geschichts-
projekt „Alfred Roßner“ und der  
Beteiligung an Wettbewerben hat 
Frau Wohlgemuth seinen Namen 
und den der Stadt Falkenstein po-
sitiv bekannt gemacht und auch an 
der Aufstellung seines Denkmals 
im vergangenen Jahr hat sie einen 

erheblichen Anteil. Daher haben 
sich die Jurymitglieder einstimmig 
entschieden, Frau Martina Wohlge-
muth die Alfred Roßner-Medaille 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. 2023 
zur Stadtratssitzung am 12. De-
zember 2023 zu verleihen. Die Stadt 
Falkenstein/Vogtl. gratuliert zu 
dieser wohlverdienten Auszeich-
nung. Auch der Musikschule gilt 
unser Dank für die musikalische 
Unterstützung.
Foto: Joachim Thoß 
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Verleihung Bürgerpreis
Auch im Jahr 2023 stellten die Spar-
kasse Vogtland sowie die Stiftung 
der Sparkasse Vogtland im Rahmen 
der Initiative „Ein Herz für̀ s Vogt-
land“ wieder 500,00 € für die Stadt 
Falkenstein/Vogtl. zur Verfügung, 
um besondere Aktivitäten von Bür-
gern und Vereinen zu fördern, zu 
unterstützen und zu ehren.
Zu diesen besonderen Menschen 
gehören auch zwei ganz besondere 
Falkensteiner, die ihr Wirken und 
Schaffen für die Kirchgemein-
de und damit auch für die Stadt 
Falkenstein/Vogtl. als außerge-

wöhnlich zu bezeichnen ist. Über 
4 Jahrzehnte war es Marion und 
Gilbrecht Schäl unermüdliches 
Anliegen, Menschen im Glauben 
und am Singen zu begeistern. Mit 
Stille und Bescheidenheit, aber mit 
musikalischer, menschlicher und 
geistiger Größe haben sie mit allen 
Generationen musiziert. 
Aus der Feder des Kantorenehe-
paares Schäl entstanden in den 
vergangenen 44 Jahren musika-
lische Kunstwerke, die Menschen 
verbunden haben. In dieser Zeit 
wurden 450 Lieder geschrieben und 

Europa fördert Falkenstein–Begegnungszentrum Vitamin B
Das Jahr neigt sich dem Ende und 
die Weihnachtszeit wurde von 
verschiedenen Schulklassen der 
Oberschule zum traditionellen Ba-
cken und Basteln im Rahmen einer 
kleinen Weihnachtsfeier genutzt. 
Mit unseren Stadtchecker-Kindern 
erkundeten wir zum Abschluss des 
Jahres das Heimatmuseum. Dort er-
fuhren die jungen 4. Klässler mehr 
über die Geschichte von Falkenstein 
und lernten die vogtländische 
Tradition näher kennen.  Zum 
Bornkinnelmarkt in Falkenstein 
vom 15. - 17.12. waren wir ebenfalls 
Samstag und Sonntag vertreten. 
Zum Laternenbasteln konnten 
Kinder und Jugendliche in der Spar-
kasse unseren Stand besuchen und 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 
Anfang des neuen Jahres stehen 

schon die nächsten großes High-
lights vor der Tür.  Am 20.01.2024 
sind wir mit einem Stand beim Tag 
der Offenen Tür in der Oberschule 
vertreten. Für die Winterferien ist 
die Planung bereits abgeschlossen. 
Tolle Aktionen wie ein 3-tägiger 
Ausflug in die Blockhütte Grünbach 
sowie die große Faschingsparty mit 
dem Hort Falkenstein und Dorf-
stadt werden die Ferien unvergess-
lich machen. Weitere Infos folgen 
im neuen Jahr.
Auch das GIHK für die neue ESF-
Förderperiode 2021-2027 wurde im 
Stadtrat beschlossen und zur Bewil-
ligung eingereicht. Somit wurde der 
Grundstein für die Fortführung der 
Arbeit der letzten Jahre gelegt.
Herzliche Einladung zu allen Ter-
minen.

zahlreiche Musicals getextet und 
komponiert. Mit all ihrem gemein-
samen Schaffen haben Marion und 
Gilbrecht Schäl den Menschen in 
unserer Stadt und darüber hinaus 
Mut und Hoffnung geschenkt.
Unbestritten ist die Stadt Fal-
kenstein/Vogtl. zu großem Dank 

verpf lichtet und verleiht daher 
Marion und Gilbrecht Schäl den 
wohlverdienten Bürgerpreis der 
Stadt Falkenstein 2023 für ihr mu-
sikalisches Lebenswerk, verbunden 
mit dem Eintrag in das „Goldene 
Buch“ der Stadt.
Foto: Joachim Thoß
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PHYSIOTHERAPIE WELLNESS
Corinna Manjock

Wir danken unserer verehrten Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen Ihnen allen
besinnliche Weihnachtstage
sowie ein gesundes
und erfolgreiches Jahr 2024

Einstimmung auf Weihnachten
in der DRK Tagespflege Falkenstein
Eine schöne Einstimmung auf die 
besinnliche Weihnachtszeit be-
scherten die Kindergartenkinder 
vom Knirpsenland mit v ielen 
schönen Weihnachtsliedern am 
07.12.2023 den Besuchern der Ta-
gespflege in der Dr.-Robert-Koch-
Straße 18a in Falkenstein.
Es war ein gelungener Nachmittag, 
an dem die Besucher der Tagespflege 
sehr viel Freude beim Zuhören und 
Mitsingen hatten und sich gerne 
an viele schöne vergangene Weih-
nachtsfeste im Kreise der Familie 

erinnerten. Die nächsten Veranstal-
tungen sind schon geplant. Weitere 
Informationen oder Anmeldung zu 
einem kostenlosen Schnuppertag 
unter 03745/7441813. Das Team 
des ambulanten DRK Pflegediens-
tes und der DRK Tagespf lege in 
Falkenstein wünschen, verbunden 
mit einem großen Dankeschön für 
das entgegengebrachte Vertrauen, 
allen Patienten, Besuchern, mitwir-
kenden Ärzten und Apotheken ein 
schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

Wir bedanken uns bei allen Kin-
dern, Jugendlichen und deren Fami-
lien, für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen. Und wünschen eine 

erholsame Advents- und Weih-
nachtszeit und einen guten Start 
ins neue Jahr,
Ihr Vitamin B – Team
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Schlosserei
SCHLOSSER

Christoph Schlosser
Schlossermeister

August-Bebel-Straße 9 · 08223 Falkenstein
Tel. (0 37 45) 63 45 · Fax (0 37 45) 63 49 · Handy 01 72 / 79 53 128

SS
Wir wünschen Ihnen ein

gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr.

Für das uns bisher erwiesene
Vertrauen möchten wir uns

herzlich bedanken.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

039 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Uwe Hebert
Gartenstraße 46
08223 Falkenstein
Tel./Fax 0 37 45 / 7 00 21
www.osm-hebert.de

ORTHOPÄDIE   SCHUHTECHNIK

C. Schreiter · Pestalozzistraße 12 · Falkenstein
Telefon 037 45 / 7 30 04

Friseursalon Conny Schreiter

Eine frohe Weihnacht 2023
mit ruhigen und besinnlichen Stunden 
sowie einen guten Rutsch ins
neue Jahr wünscht

Weihnachtszeit im „Alten Spital“
In der Zeit vom 03.12.2023 bis zum 
02.02.2024 lädt der Vogtländische 
Mundartkreis bei Glühwein und 
Tee zu weihnachtlichen Mund-
artveranstaltungen mit Musik 
sowie zu einem Filmeabend ins 
„Alte Spital“, Auerbacher Straße 
1 in Falkenstein, ein. Den Ver-
anstaltungsreigen eröffneten am 
1. Advent die „Lokalmatadore“ 
Eberhard Navratil und Axel Pfeifer. 
Die passende Musik hatte Günter 
Franke aus Schönfels im Gepäck, 
der aber auch eigene Textbeiträge 
beisteuerte. Bei bekannten und 

beliebten Weisen, wie zum Beispiel 
dem „Schneeschuhfahrermarsch“, 
auf dem Akkordeon meisterhaft 
gespielte, sprang der Funke rasch 
über und das Publikum stimmte 
freudig ein. Unter der Überschrift 
„Erzgebirgsweihnacht“ waren in 
diesem Jahr mit Matthias Fritzsch 
und Christoph Heinze erstmals 
Musiker aus dem Erzgebirge zu 
Gast in der Hutzenstub. Dabei las 
Matthias Fritzsch auch humorvolle 
Begebenheiten aus eigener Feder. 
Heitere Geschichten und Gedichte 
in der Markneukirchener Mundart 
trug Jörg Fiegge vor. Die Gedichte 
von Gerd Conrad waren dagegen 
eher nachdenklich und tiefgründig. 
„Eine gelungene Einstimmung auf 
das Weihnachtsfest“, lobten Gäste 
aus Wernesgrün. Eine Besucherin 
aus Neustadt meinte: „Ich habe 
schon lange nicht mehr so gelacht!“ 
Nach einer kurzen Pause über die 

Feiertage, gibt es die nächste Mund-
artveranstaltung „Hochneujahr im 
Alten Spital“ am Sonnabend, dem 
06. Januar 2024 um 15.00 Uhr. 
Dann laden Anne Solitair aus Au-
erbach, der Klingenthaler Wolfgang 
Wild und Doris Wildgrube aus 
Arnoldsgrün mit heiteren Texten 
und Gedichten zu einem Besuch 
in die gemütliche Hutzenstub ein. 
Den musikalischen Part übernimmt 
Sebastian Wildgrube. 
Eigene Filme präsentiert der be-
kannte Fotograf Joachim Forkel aus 
Ellefeld am 17.01.2024 um 17.00 Uhr 
im Seminarraum im „Alte Spital“. 
Im Film „Wetter und Natur im 
Ausnahmezustand – im Vogtland“ 
werden nicht nur die mitunter 
katastrophalen Ereignisse gezeigt, 
die wir durch Wetter, Mensch und 
Natur in den zurückliegenden 
Jahrzehnten erfahren mussten, es 
gibt auch viel Interessantes und 
Erfreuliches zu sehen. Der Kurzfilm 
„Neue Glocken für die Ellefelder 
Lutherkirche“ entstand 2017 und 
erinnert an ein spektakuläres Er-
eignis im Falkensteiner Nachbarort. 
Neben Aufnahmen vom eigent-
lichen Glockenwechsel sind auch 
Videoaufnahmen vom alten Geläut 
und vom Glockenstuhl zu sehen.
Letztmalig ist ein Besuch in der 
weihnachtlich geschmückten Hut-
zenstub zu Mariä Lichtmess am 
2. Februar 2024 möglich. 40 Tage 
nach Weihnachten wird dieses 
Fest begangen. Auch im Vogtland 
lebt die Tradition langsam wieder 
auf. Zunehmend sieht man Lich-
terbögen und Sterne bis zu diesem 
Tag in den Fenstern leuchten. Unter 
der Überschrift „Lichtmess im Al-
ten Spital“ lädt der Vogtländische 
Mundartkreis am 2. Februar 2024 
um 16.00 Uhr in die Hutzenstub 
ein. Mit einer Andacht, die Pfarrer 
Martin Engler aus Limbach halten 
wird, sowie mit Mundart und Mu-
sik verabschieden wir uns von der 
Weihnachtszeit. Das Mitbringen 
eigener Kerzen oder Laternen ist 
an diesem Tag ausdrücklich er-
wünscht!
Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist frei. Aufgrund der ge-
ringen Platzkapazität ist eine tele-
fonische Platzreservierung unter 

Bild 1: v.l.n.r. Günter Franke, Eber-
hard Navratil und Axel Pfeifer 
gestalteten die Mundartlesung am 
1. Advent



 Seite 11Donnerstag, 21. Dezember 2023
AnzeigerFalkensteiner

Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft
unseren Partnern und Freunden ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr 2024.

Alberter & Kollegen, 95028 Hof, Plauener Straße 8,
 09281-72400

Plauen   0 37 41- 7 00 10
Auerbach   0 37 44 - 2 50 10
Helmbrechts   0 92 52 - 2 28
Münchberg   0 92 51- 81 51
Selb   0 92 87- 5 00 97 37

Digitaler Bürger-Service - Online Terminvergabe möglich
Mit unserem Online-Terminbuchungssystem ist es möglich, unkom-
pliziert einen Termin für ausgewählte Dienstleistungen im Bereich 
Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen. Zur Terminbuchung 
folgen Sie diesem Link https://stadt-falkenstein.de/buergerservice/
online-terminbuchung oder nutzen den QR-Code. Selbstverständlich ist 
es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch zu vereinbaren. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unser neues Angebot nutzen würden.  
Stadt Falkenstein/Vogtl.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“   (Mark Twain)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
Januar ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen  
alle Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  

Bild 2: Beinahe bis auf den letzten Platz besetzt war die Hutzenstub zur 
„Erzgebirgsweihnacht“ am 2. Advent.

037464 88895 zu empfehlen.  Übri-
gens gibt es auch in diesem Jahr wie-
der ein Weihnachtsrätsel für unsere 
kleinen Besucher. Gesucht wird in 
der Hutzenstub ein weihnachtlicher 
Gegenstand, der in Großbritannien 

beheimatet ist und im Vogtland frü-
her nicht in den Weihnachtsstuben 
zu finden war.
Wir wünschen allen Mundartfreun-
den ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2024!

Service

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und einen tollen Start ins Jahr 2024.



Donnerstag, 21. Dezember 2023Seite 12
AnzeigerFalkensteiner

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Frohe Weihnachten
und ein gesundes 

neues Jahr!

Wir danken 
für Ihr Vertrauen!

K&S Seniorenresidenz Falkenstein 
falkenstein@ks-residenz.de  |  falkenstein.ks-gruppe.de

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Liebe Leser des Falkensteiner An-
zeigers, liebe Falkensteiner!
Im neuen Anbau unseres Falken-
steiner Rathauses steht seit kurzem 
der neue Drehturm der Falken-
steiner Schnitzer, erbaut von 2020 
- 2023. Vielleicht haben Sie ihn 
schon gesehen und seit dem 1. Ad-
ventswochenende wird er von nach-
mittags bis abends eingeschaltet. 
Über 4 m ist er hoch und mit vielen 
Schnitzfiguren bestückt. Auf 4 Eta-
gen drehen sich vogtländische und 
Falkensteiner Handwerksfiguren – 
„Falkenstaaner Männle“, wie sie ge-
nannt werden und „schie aagemolt“ 
sei. Auf dem 1. Stock stehen Bäcker, 
Müller, Schäfer, Bauer, Bäuerin. Ei-
nen Stock höher: Schmied, Weber, 
Bergmann, Waldarbeiter mit Kraxe, 
Vogtländerin – Vogtländer. Auf 
dem 3. Stock stehen Jäger, Waldar-
beiter mit Säge, Rußbuttenmaa, Rei-
sigweibl und Schwammefraa- und 
ganz oben vom 4. Stock bläst der 
Falkensteiner Posaunenchor. Etwas 
ganz Besonderes ist der Sockel der 
Pyramide. Hier wird schon von au-
ßen sichtbar Wald mit geschnitzten 
Fichtenzweigen dargestellt. 3 Sicht-
fenster geben den Blick frei in die 
waldumrauschte Sagenwelt unserer 
„Vuogtländischen Muosleit“.
Langsam ziehen verschiedene Sze-
nen vorüber:
1. Eine kleine Rehgruppe hält sich 
auf einer Lichtung auf.
2. Der wilde Jäger lauert hinter 
einem Baum dem Moosmann auf, 
welcher sich schützend hinter
    einem Baumstumpf versteckt, in 
welchen 3 Kreuze eingeschlagen 
sind. Der wilde Jäger verkörpert 
die alte germanische Götterwelt, 
die in den stürmischen Winterta-
gen      durch unsere Vogtlandwälder 
zieht und auch den Moosmann 
bedroht. Dieser sucht Schutz bei  
den 3 Kreuzen. Sie stehen für den 
christlichen Glauben und erinnern 
an die Kreuzigung Jesu Christi mit 
den drei Kreuzen auf Golgatha. 3. 
Eine alte Frau holt Holz und hat ihr 
letztes Stück Brot mit. Da kommt 
der Moosmann und bittet sie um 
etwas zu Essen. Die Frau teilt mit 
dem Moosmann das Brot. Zum Ab-
schied steckt er ihr heimlich etwas 
Laub in die Schürze. Beim Heimweg 
wird die Schürze immer schwerer, 
das Laub ward zu Gold und die 
Not der Frau hatte ein Ende. 4. Ein 
Moosmann bittet den Holzfäller, 
in den Baumstumpf 3 Kreuze zu 
schlagen, was dieser auch macht 
und vom Moosmann dafür mit 
„Goldlaub“ belohnt wird. 5. Moos-

mann und Moosfrau verkörpern 
die vogtländische Sagengestalt. Sie 
sind der Sage nach 3 Fuß hoch, etwa 
75 cm, und wohnen daun (draußen 
im) Wald. Das grüne Moos, das sie 
bekleidet, ist im Winter unter dem 
Schnee verborgen und bringt neues      
Leben im Frühjahr hervor. Zur 
Weihnachtszeit gesellen sich die 
„Muosleit“ zu den Menschen und
leuchten mit ihrem Licht zur Weih-
nacht. Er ist unser vogtländischer 
Lichtträger. Goldlaub und die 3 
Kreuze dürfen bei den geschnitzten 
Figuren, die auf Sockeln stehen, 
nicht fehlen.
Freuen Sie sich über diese neue 
gemeinsame Schnitzarbeit des 
Falkensteiner Schnitzvereins e. V.
Andreas Rößler
Foto: Der neue Falkensteiner Dreh-
turm im neuen Anbau des Fal-
kensteiner Rathauses Aufnahme: 
Andreas Rößler am 17. November 
2023 nach dem Abschluss der Ar-
beiten am Drehturm
Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. informiert:
Unsere Weihnachtsausstel lung 
„Kasperle unterm Weihnachts-
baum“ ist wie folgt für Sie geöffnet:
Sonnabend, dem 23. Dezember 
2023, vor Heilig Abend, von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr Sonnabend, dem 
30. Dezember 2023, vor Silvester, 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr Vom 
Sonnabend, dem 06. Januar 2024 
- Sonntag, dem 28. Januar 2024, 
jeweils Sonnabend und Sonntag, 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
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Falkensteiner TT-Nachwuchs nach Vorrunde auf Platz 1!

Autoservice

GmbH

Schmalfuß

Bahnhofstraße 83 • 08223 Grünbach • ✆ (0 37 45) 60 06

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftsfreunden frohe Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftsfreunden frohe 
Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr verbunden mit dem Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr verbunden mit dem 
Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen und die Treue.Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen und die Treue.

Dipl.-Ing. Konrad Pohlandt • Bahnhofstraße 59 • FalkensteinDipl.-Ing. Konrad Pohlandt • Bahnhofstraße 59 • Falkenstein

Erleben Sie besinnliche Weih-
nachten in unserem Falkenstei-
ner Heimatmuseum. Die Kinder 
können nochmals richtig in der 
Puppenstube spielen, die Eisenbahn 
starten und unseren beweglichen 
Weihnachtsberg und Heimatberg 
einschalten, die Reitschule in Be-
wegung setzen. Weihnachtlich 
ist auch unsere alte Bauernstube 
geschmückt – mit dem Heilig 
Abend-Stroh, Neunerlei und „de 
Ficht hängt dra der Deck“. Kasperle 
– und Figurentheater bringen Kind-
heitserinnerungen zurück. Muosma 
und Muosweibel grüßen und in 
einer Vitrine sind historische Eisen-
bahnen ausgestellt. Geschichtliches 
aus Falkensteins Vergangenheit 

können Sie erfahren und in einer 
neu eingerichteten Vitrine ist Vieles 
zu Alfred Roßner, Gerechter unter 
den Völkern, ausgestellt. Herzlichen 
Dank an Herrn Michael Kleber, 
Altdorf bei Nürnberg, für die vielen 
Geschenke an das Falkensteiner 
Heimatmuseum aus dem Nachlass 
von Brigitte und Manfred Kuntze, 
Falkenstein – weihnachtliche Sa-
chen, Spiele und Spielzeug sowie 
Schnitzarbeiten von Louis Bley, Fal-
kenstein. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch in unserem Heimatmuse-
um. Die Mitglieder des Falkenstei-
ner Heimat- und Museumsvereins 
e.V. wünschen Ihnen gesegnete 
Weihnachten und ein gesundes 
Neues Jahr! Andreas Rößler  

Wer hät te  da s gedacht?  A m 
09.12.2023 bestritt der Nachwuchs 
des TTV- Falkenstein in der Turn-
halle Grundschule Falkenstein sein 
letztes Tischtennispunktspiel in der 
Vorrunde der Saison 23/24. Es war 
das erwartet schwere Spiel gegen 
den SV Muldenhammer. Ersatzge-
schwächt konnte der Falkensteiner 
Nachwuchs, nach spannendem 
Spielverlauf, ein Unentschieden im 
letzten Spiel erreichen. In der Vor-
runde  wurde kein Spiel verloren und 
der Verfolger TTV Auerbach konnte 
mit einem Punkt Unterschied auf 
Distanz gehalten werden. Fünf 
Spielerinnen und Spieler standen 
Übungsleiter Klaus Dietrich für 
die Halbserie zur Verfügung. Nach 

noch nicht einmal einem Jahr Trai-
ningsbetrieb, ein sehr schöner Erfolg 
für die junge Mannschaft und den 
Verein. Der Nachwuchsbereich hat 
sich im Jahr 2023 sehr stabil entwi-
ckelt. Man darf auf die Rückrunde 
gespannt sein. Vielleicht holt der 
Falkensteiner Nachwuchs den Staf-
felsieg. Spaß hat es den Teenies auf 
jeden Fall gemacht. An dieser Stelle 
herzlichen Dank an die Eltern und 
Unterstützer unseres kleinen Tisch-
tennisvereins in Falkenstein und die 
besten Wünsche für das neue Jahr 
2024. Folgende Spieler*innen waren 
am Erfolg beteiligt: Louise Brum-
bauer, Eddie Gündel, Simon Stock, 
Lennard Feustel und Vincent Opitz
Klaus Dietrich

Trainingszeiten Nachwuchs TTV Falkenstein Turnhalle Grundschule Haupt-
straße Dienstags: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Freitags:17:00 Uhr bis 19: 00 Uhr

SpVgg Grünbach - Falkenstein
1. Mannschaft bleibt an
der Spitze der Vogtlandklasse
Nicht mehr viel los war in den ver-
gangenen Wochen auf den Plätzen 
im Männer- und Damenbereich. 
Nachdem unsere 2. Mannschaft und 
die Damenmannschaft sich bereits 
in die Winterpause verabschiedet 
hatten, sollten für unsere 1. Mann-
schaft eigentlich noch drei Spiele 
anstehen. Los ging es mit dem letz-

ten Spiel der Hinrunde, dem Derby 
in Trieb, welches mit 2:4 gewonnen 
werden konnte. Und dann war auch 
schon Schluss, denn sowohl das 
erste Spiel der Rückrunde in Wei-
schlitz sowie die Partie der zweiten 
Runde im Kreispokal in Schreiers-
grün fielen dem plötzlichen Winter-
einbruch zu Opfer und werden erst 
im kommenden Jahr nachgeholt. 
Somit liegt unsere Mannschaft 

weiterhin auf Platz 1 der Tabelle 
mit 2 Punkten Vorsprung auf den 
Reichenbacher FC 2, die aber noch 
ein Spiel weniger absolviert haben. 
Mit 33 Punkten aus 13 Spielen (11 
Siege, 2 Niederlagen) holten wir 
dabei die beste Hinrundenausbeute 
seit Bestehen der Vogtlandklasse. 

Für unser Team geht es zwischen 
den Feiertagen weiter, wenn man 
am 30. Dezember in Plauen in der 
Vorrunde der Hallenkreismeister-
schaft ran muss. Wir hoffen die 
gute Form der Freiluftsaison kann 
dort auch auf das Hallenparkett 
übertragen werden.
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Die besinnliche Zeit hält auch bei der SpVgg
Grünbach-Falkenstein Einzug!
Das Jahr 2023 geht langsam zu 
Ende und es wird ruhiger auf den 
Plätzen in Grünbach und Falken-
stein. Das ist immer eine Zeit, 
zurückzuschauen und all denen zu 
danken, die auch im letzten Jahr 
verlässlich an unserer Seite waren! 
Zu allererst ist hierbei natürlich die 
Stadt Falkenstein zu nennen, mit 
der wir das besondere Jubiläum 
von 575 Jahren Falkenstein bege-
hen durften. Zahlreiche Events, 
wie „Sounds of Hollywood“, das 
Straßenfest und eine großartige 
Falkensteiner Kirmes sind das 
Ergebnis, die alle – wie wir finden 
– eine unheimliche Bereicherung 
für unsere schöne Stadt waren und 
vielen noch lange in Erinnerung 
bleiben werden. Weiterhin geht 
ein Dankeschön an die Gemeinde 
Grünbach, mit der wir gemeinsam 
wieder eine phänomenale Kirmes in 
Grünbach ausrichten durften und 
für die es bald kaum noch Superla-
tive zu finden gibt. Friedlich und gut 
organisiert haben wir es gemeinsam 

geschafft, ein Aushängeschild für 
das gesamte Vogtland zu schaffen, 
dass inzwischen in einem Atemzug 
mit der Erlbacher Kirmes genannt 
wird – dafür „Chapeau“! Natürlich 
sagen wir auch für die beständige 
Unterstützung beim Betrieb unserer 
Sportstätten in beiden Orten „Dan-
ke“. Denn ohne diese Einrichtungen 
wäre alles weitere nicht möglich 
– der regelmäßige Spielbetrieb, 
die Trainer- und Vorstandssit-
zungen, die Feste und Feiern drum 
herum und alles, was sonst noch 
so dazu gehört.  So bedanken wir 
uns natürlich weiterhin bei allen 
Sponsoren und Förderern unseres 
Vereins und ganz besonders bei all 
den Ehrenamtlern, die Woche für 
Woche auf und neben dem Platz 
aktiv sind - Kinder und Erwachsene 
trainieren, den Platz mähen und 
aufkreiden, die Wäsche waschen, 
die Versorgung übernehmen, die 
Tränen trocknen oder einfach die 
Freude teilen! Wir sind dankbar, 
dass es euch alle gibt! Lasst uns 

gemeinsam den Schwung aus 2023 
mitnehmen und auch aus 2024 
ein ganz besonderes Jahr schaffen 
– sportlich und darüber hinaus! 
Denn dann begehen wir ein ganz 
besonderes Jubiläum, das da heißt 
„2024 - 10 Jahre Fusion zwischen 
Falkenstein und Grünbach“! 
Blick in die Jugend der SpVgg!
Wenn der Ball im Freien ruht, 
werden auch im Jugendbereich 

neben den Hallenkreismeister-
schaften auch verschiedenste Weih-
nachtsfeiern abgehalten. Unsere 
Bambinis - rund um ihr neues 
Trainergespann Sebastian Böttcher 
und Martin Seifert - feierten am 
29.11.2023 ihre Weihnachtsfeier 
im KISPI Grünbach. Neben jeder 
Menge Spiel und Spaß gab es am 
Ende eine leckere Stärkung für alle. 
Für die Kleinsten findet momentan 
regelmäßig mittwochs von 17 bis 
18 Uhr Training in der Turnhalle 
Grünbach statt. Kinder von 4-6 
Jahren sind gern eingeladen unver-
bindlich zum Schnuppern vorbei-
zuschauen. Kontaktdaten gibt es 
auch auf unserer Homepage www.
spvvg-falkenstein.de Mal eine an-
dere Kugel geschoben haben unsere 
Jugendtrainer am 01.12.2023.  Die 
Herren versuchten sich gleich auf 
ganz fremdem Terrain und testeten 
ihr Können auf der Bowlingbahn 
aus, wobei sie sichtlich Spaß hatten. 
Wer am Ende als Sieger aus dem 
Saal ging, wurde nicht übermittelt. 
Wir hoffen jedenfalls, dass noch alle 
Finger dran sind.
Wir sagen auf jeden Fall nochmal 
„Danke“ für Euren Einsatz und 
Euer unermüdliches Engagement 
mit den Jüngsten in unserem Ver-
ein!

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Kfz-Meisterbetrieb, Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich, Reifendienst, Autolack-Service
Mietwagen, Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion, Klimaservice, Motordiagnose

Schöne Weihnachten und Schöne Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!ein gutes neues Jahr!

Ausstattung
ABS, Abstandswarner, Alarmanlage, Allradantrieb, Android Auto, Apple CarPlay
Armlehne, Beheizbare Frontscheibe, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer
Dachreling, El. FH, El. Spiegel, El. Wegfahrsperre, ESP, Fernlichtassistent, Freisprech, 
Garantie, Geschwindigkeitsbegrenzer, Innenspiegel autom. abblendend, Isofix, 
Kurvenlicht, Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, Leichtmetallfelgen, 
Lichtsensor, Lordosenstütze, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad. Nichtrau-
cher-Fahrzeug, Notbremsassistent, Notrufsystem, Pannenkit, Partikelfilter, Radio 
DAB, Regensensor, Reifendruckkontrolle, Scheckheft, Servolenkung, Sitzheizung, 
Skisack. Spurhalteassistent, Start/Stopp-Automatik,Tempomat, Traktionskontrolle
Winterpaket, Zentralverriegelung

Volkswagen Caddy Maxi 4 Motion
7 Sitzer 4 J. Gar. LED, Tageszulassung

mon. Rate 398,- €

Erstzulassung: 12/2023
Kilometer: 9
Hubraum: 1968 cm³
Getriebe: Schaltgetriebe
Leistung: 90kW (122 PS)
Kraftstoff: Diesel
Farbe: Blau metallic
Schadstoffkl. Euro6D
Kraftstoffverbrauch
komb.: ca. 5,2 l/100 km,
Kraftstoffverbrauch
innerorts: ca. 6,2 l/100 km
Kraftstoffverbrauch
außerorts: ca. 4,9 l/100 km,
CO²-Emissionen komb.: 134 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung 9.800,- € 
Laufzeit: 60 Monate
Schlussrate : 13.196,- €
eff. Jahreszins 7,99 %

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungs-
prämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versiche-
rungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

39.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)
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Am 13. Januar 2024Am 13. Januar 2024Am 13. Januar 2024Am 13. Januar 2024Am 13. Januar 2024Am 13. Januar 2024Am 13. Januar 2024

ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr

Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.Für Speisen und Getränke sorgt die FW Falkenstein.

laden wir

zum 7. „Dannebaam brenne“ am
Falkensteiner Schloßfelsen recht herzlich ein.

Jeder Gast, der einen Weihnachtsbaum zum verbrennen mitbringt,
erhält gratis 1 Becher Glühwein oder 1 Becher Punsch.

Fr�h� �eihna�hte�
un� alle� �ut� ��r 2�24!
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un� alle� �ut� ��r 2�24!
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Fr�h� �eihna�hte�
un� alle� �ut� ��r 2�24!

Gedicht von T. Kerschon, Foto: Andreas Blechschmidt

Die Feuerwehr ist für uns da,
zu allen Tageszeiten.

Sie eilt herbei mit Martinshorn,
zu hören schon von weitem.

Ob Brände oder Wasserut,
ob umgestürzte Fichten,

mit Übersicht und Wagemut
wird sie es wieder richten.

So ist es auch zur Weihnachtszeit,
wenn Kerzen das Haus erhellen.

Die Feuerwehr ist stets bereit
sich der Gefahr zu stellen.

Doch geben wir auf die Lichter acht
und auf den Festtagsbraten,
haben alle eine stille Nacht

und es entsteht kein Schaden.

�i� �e�ein�ewehrleitun� �er
Falkensteiner Feuerwehr

w�ns�h� alle� s�h�n� Feierta���

Grundschule Falkenstein, Hauptstraße

HORT - Falkenstein

Schulsport macht Laune!
Am Donnerstag, den 7.Dezember 
hieß es für uns wieder Sport frei! 
Gegen um acht verließen unsere vier 

Jungs die Schule und machten sich 
auf den Weg nach Rodewisch, um 
am Wettkampf „Stärkster Junge“ 
teilzunehmen. Bereits bei Ankunft 
in der Göltzschtalhalle war die Auf-
regung groß. Auch die gegnerischen 
Mannschaf ten bi ldeten starke 
Teams und bewiesen ihr Können 
in insgesamt vier unterschiedlichen 
Disziplinen (Klimmzüge, Sit-Ups, 
Lauftest, Schlussdreisprung). Un-
sere Jungs ließen sich nicht aus 
der Ruhe bringen und gaben ihr 
Bestes. Das gegenseitige Anfeuern 

und die Unterstützung der eigenen 
Teamkameraden bef lügelte in so 
einer Wettkampfsituation. Nach-
dem alle Disziplinen mit Bravour 

gemeistert wurden, hieß es nun 
Daumen drücken für eine gute 
Platzierung. Das Daumendrücken 
lohnte sich, denn die Grundschule 
Falkenstein konnte sich den starken 
3. Platz in der Mannschaftswertung 
erkämpfen und ließ somit vier 
Grundschulen aus der Umgebung 
hinter sich. Zum „stärksten Jungen“ 
in der Einzelwertung wurde unser 
Mykola gekürt, er setzte sich gegen 
alle anderen Teilnehmer des Wett-
bewerbs durch und stand stolz auf 
dem 1.Platz des Siegerpodests. 
Ein großer Dank geht an die Grund-
schule Rodewisch und ihre Helfer 
für die Organisation und an die 
Freiwillige Feuerwehr Falkenstein, 
die uns sicher hin und her brachte. 

„So viel Heimlichkeit in der Weih-
nachtszeit“ Unsere Hortkinder 
freuen sich schon riesig auf Weih-
nachten und sind eifrig bei allen 
Vorbereitungen dabei. So werden 
unsere Zimmer liebevoll weihnacht-
lich dekoriert, Wunschzettel werden 
geschrieben, tolle Geschenke für die 
Eltern gebastelt und es werden lecker 
Plätzchen gebacken. Ein besonderes 
Dankschön geht an unsere fleißigen 
Eltern der 2. Klasse, die mit ganz viel 
Kreativität und Liebe super schöne 
Nikolausgeschenke für ihre Kinder 
gebastelt haben.  Wenn es richtig kalt 
ist und Schneeflocken um unsere 
Nasen tanzen, ist endlich Winter. 
Das ist mit warmer Kleidung und 

viel Bewegung kein Problem. Bei 
ausreichend Schnee geht es natürlich 
auf den Rodelhang. So ein Spaß!! 
Ob mit Po-Rutscher oder Schlitten 
sausen die Hortkinder  wie der Wind 
den Hang hinab. (2Fotos) Schnee-
männer und Wintertiere entstehen 
und Schneeengel-Abdrücke sind 
oft zu sehen. Das Toben im Schnee 
macht riesige Freude. Wir wün-
schen allen Lesern eine gesegnete, 
friedliche Weihnachtszeit und einen 
gesunden Start ins Jahr 2024
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Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

21. Dezember 2023
32. Jahrgang

Nr. 12

Beschlüsse zur 51. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 23.11.2023

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
Widerspruchsrecht zu Gruppenauskunft vor Wahlen
Europa- und Kommunalwahlenam 09. Juni 2024

Öffentlicher Teil - Anwesende Stadträte:   13 + 1
Beschluss-Nr.  Bezeichnung
23/51/873 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 26.10.2023
23/51/874 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Dienstleistung für die Beräumung von Bewuchs zum Bauvorhaben 
Sanierung der Treppenanlage und der Aussichtsplattform sowie Errichtung 
eines Pavillons auf dem Schloßfelsen in Höhe von 31.557,88 € an die Firma 
Bergsicherung Schneeberg GmbH & Co KG, 08289 Schneeberg.
23/51/875 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt die Pla-
nungsleistungen für die „Errichtung eines multifunktionellen Inlineskater 
Rundweg an der Talsperre Falkenstein“ für die Leistungen der Leistungs-
phasen 5 – 8, die örtliche Bauüberwachung, das Baugrundgutachten und die 
Entwurfsvermessung in Höhe von 25.094,91 € (Brutto) an das Ingenieurbüro 
Raithel aus Lottengrün.
23/51/876 (1) Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt den 
Entwurf des Änderungsbebauungsplanes zum Bebauungsplan „Industrie-
gebiet Falkenstein-Siebenhitz“ Stand November 2023 bestehend aus Teil 
A - Planzeichnung sowie Teil B - Textliche Festsetzungen und billigt die 
Begründung mit Umweltbericht Stand November 2023.
 (2)   Der räumliche Geltungsbereich wird am nordöstlichen Rand des Plan-
gebietes vom Umspannwerk der envia-M und der Streusiedlung Polnischer 
Michel, im Süden vom Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz, im Westen 
durch eine Waldfläche Richtung Oberlauterbach und im Norden durch den 
Radweg Oelsnitz-Falkenstein/Vogtl. begrenzt.
Er umfasst teilweise oder vollständig die Flurstücke Nr. 470a, 466a, 1013, 
1014/3, 1015/3, 1015/4, 1019/1, 1019/2, 1019/3, 1020/4, 1020/6, 1020/9, 1020/10, 
1020/11, 1021/3, 1021/4, 1021/6, 1021/7, 1021/8, 1022/2, 1022/4, 1022/6, 
1022/7, 1022/8, 1022/9, 1022/10, 1023/2, 1023/4, 1023/6, 1023/7, 1023/8, 
1023/9, 1023/10, 1023b der Gemarkung Dorfstadt.
Zusätzlich zum Gebiet des bereits rechtskräftigen Bebauungsplanes werden 
folgende Flurstücke in den Änderungsbebauungsplan (Erweiterungsgebiet) 
integriert: Flurstück Nr. 265/1, 265/4 sowie teilweise 265/7 der Gemarkung 
Oberlauterbach sowie 1018/6, 1018/7, 1018/13 und 1025 der Gemarkung 
Dorfstadt.
(3) Das Planungsziel ist die Erweiterung des bestehenden „Industriege-
bietes Falkenstein-Siebenhitz“ als Voraussetzung für die Ansiedlung von 
weiterem Gewerbe.
(4) Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt, die vollständigen Pla-
nunterlagen, sämtliche vorliegenden umweltbezogenen Informationen 
und umweltbezogene Stellungnahmen (Geräuschkontingentierung nach 
DIN 45691 – Schalltechnische Gutachten – vom 25.9.2020 und 21.12.2020, 
Stellungnahme des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geolo-
gie vom 21.7.2022 und 20.7.2023, Stellungnahme des Planungsverbandes 
Region Chemnitz vom 6.7.2022, 28.11 2022 und 24.7.2023, Stellungnahme 
Landratsamtes Vogtlandkreis vom 11.8.2022, 8.12.2022 und 9.8.2023, 
Stellungnahme des Regionalbauernverbandes Vogtland e. V. 10.8.2022, 
Stellungnahme des Zweckverbandes Naturpark „Erzgebirge/Vogtland“ 
Geschäftsstelle Schloss Schlettau vom 12.8.2022) für die Dauer eines Monats 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Die Nachbargemeinden, planberührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen und nach 
§ 2 Abs. 2 bzw. § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 2 BauGB gleichzeitig zu beteiligen.

23/51/877 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die überplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 35.000,00 € für die Beschaffung des MTW für 
die Feuerwehr Falkenstein/Vogtl. für das Haushaltsjahr 2024.
Die überplanmäßige Ausgabe wird durch Entnahme aus der Liquiditäts-
reserve finanziert.
23/51/878 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. bestätigt für das Los 
Abbruchleistung und Geländeherstellung zum Bauvorhaben „Abbruch 
Industriebrache ehem. Nabento Vliesstoff GmbH“ das 1. Nachtragsangebot 
der Firma Erd- und Tiefbau GmbH Ebersbach, 08606 Oelsnitz in Höhe 
von 52.000,69 €. Er beschließt die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
52.000,69 €, die aus der Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert wird.
23/51/879 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Zu-
schuss in Höhe von 13.000,00 € für die Musikschule Rodewisch e.V. für 
das Haushaltsjahr 2024 zu gewähren. Die notwendigen finanziellen Mittel 
sind in der Haushaltsplanung 2024 zu berücksichtigen.
23/51/880 Der Modellclub Plauen e.V. erhält die Genehmigung zur 
Durchführung des Obervogtlandcups und eines Laufes der deutschen 
Meisterschaften für FSR-Modellschiffe an der Talsperre Falkenstein vom 
10.05.2024 – 12.05.2024 unter Einhaltung der entsprechenden Auflagen 
seitens der Stadt Falkenstein/Vogtl.
23/51/881 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, dem Antrag 
von Herrn Ricardo Uhlmann auf Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit 
als Stadtteilbeirat stattzugeben.
23/51/882 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. bestellt Frau Anja 
Brunner zum 01.12.2023 als  Mitglied des Stadtteilbeirates Dorfstadt.
Annahme von Geld- und Sachspenden:
23/51/883 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Waschbär  
in Höhe von 50,00 €
23/51/884 Finanzangelegenheit – Annahme Sachspende in Form von 140 
Kaffeebechern/tassen im Wert von 512,40 € für die Kita „Knirpsenland“

Entsprechend § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 3. Mai 
2013 (BGBl. I S. 1084), das zuletzt durch Artikel 22 des Gesetzes vom 19. 
Dezember 2022 (BGBl. I S. 2606) geändert worden ist, darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG 
bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt wer-
den. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwendet und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.
Eine Erteilung von Auskünften nach § 50 Abs. 1 BMG unterbleibt, wenn 
eine Auskunftssperre nach § 51 BMG vorliegt oder soweit die betroffene 
Person der Übermittlung ihrer Daten nach § 50 Abs. 5 BMG widersprochen 
hat oder widerspricht. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der 
Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer EG-02, 
08223 Falkenstein/Vogtl. während der üblichen Öffnungszeiten einzulegen. 
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Widerspruchsrecht zu Datenübermittlungen und 
Melderegisterauskünften in besonderen Fällen 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
als erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft 

für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.

Ankündigung eines Grenztermines

Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung 
und Abmarkung

Verkauf Feuerwehrfahrzeug

Bereits früher eingelegte Widersprüche gelten fort, sofern sie nicht an eine 
bestimmte Wahl gebunden waren.

Falkenstein/Vogtl., den 11.12.2023
Marco Siegemund, Bürgermeister 

Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Bürger das Recht ein, in bestimmten 
Fällen der Weiter gabe seiner Daten zu widersprechen. 
Diese Widersprüche müssen schriftlich beim Einwohnermeldeamt, 
08223 FalkensteinNogtl., Hauptstr. Sb, Zi.06, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingereicht werden. Das erforderliche Formular kann im 
Einwohnermeldeamt ausgefüllt oder abgeholt und später zugesandt werden. 
Sofern Sie bereits Widerspruch erhoben haben, gilt dieser jeweils bis auf 
Widerruf. Folgende Wiedersprüche gegen einzelne Datenübermittlungen 
der Meldebehörde sind ohne Begründung möglich:
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben, können Sie der Datenübermittlung gemäß 
§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i. V. m. § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
widersprechen.
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern 
Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören
Sie können der Datenübermittlung gemäß§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i. V. m. 
§ 42 Abs. 2 BMG widersprechen.
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 
Abs. 1 BMG widersprechen.
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- und 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
Altersjubiläen im Sinne des BMG sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weiter Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 
Abs. 2 BMG widersprechen
5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 
Abs. 3 BMG widersprechen.

Die Stadt Falkenstein verkauft dieses 
ehemalige Feuerwehrfahrzeug Typ

Mercedes-Benz 510, Baujahr 1996 
zum Höchstgebot. Angebote kön-
nen schriftlich per Mail an viertel.
hauptamt@stadt-falkenstein.de bis 
15.01.2023 abgegeben werden.Zu 
Fragen rund um das Fahrzeug oder 
zur Terminvereinbarung zwecks 
Besichtigung wenden Sie sich bitte 
an A. Heller Tel. 015223514564. Der 
Höchstbietende erhält den Zuschlag.

Widerspruchsrecht zu Gruppenauskunft vor Wahlen
Europa- und Kommunalwahlen am 09. Juni 2024

Entsprechend § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 3. Mai 
2013 (BGBl. I S. 1084), das zuletzt durch Artikel 22 des Gesetzes vom 19. 
Dezember 2022 (BGBl. I S. 2606) geändert worden ist, darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG 

gem. § 19 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz 
Die Grenzen folgend aufgeführter Flurstücke sollen durch eine Kataster-
vermessung nach dem Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138,148), das zuletzt durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S. 242) geändert worden ist 
bestimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im 
Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes. Die Eigentümer der aufgeführten 
Flurstücke sind Beteiligte dieses Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin 
ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung 
Beteiligter zu den entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird den 
Beteiligten der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vor-
gewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu 
äußern. Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katastervermes-
sung durch die Flurbereinigungsbehörde des Landkreises. Mit der Kataster-
vermessung sollen Flurstücksgrenzen erstmalig im Liegenschaftskataster 
festgelegt und außerdem die Flurstücksgrenze zu diesem Flurstück aus dem 
Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit übertragen werden.
In der Gemarkung Falkenstein; Neustadt sind betroffen die Flurstücke: 107, 
107a (Neustadt) und 901 (Falkenstein)
Der Grenztermin findet am 10.01.2024 um 14:00 Uhr (Treffpunkt: Neustadt, 
Wegeinfahrt neben Oelsnitzer Straße 1) statt. Beteiligte müssen zum Grenz-
termin ihren Personalausweis vorlegen. Sie können sich auch durch einen 
Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser muss seinen Personalausweis 
und eine unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen. Ich weise Sie 
vorsorglich daraufhin, dass auch ohne Anwesenheit des Beteiligten oder 
seines Bevollmächtigten die Flurstücksgrenzen bestimmt werden können.
Für Rückfragen im Vorfeld des Grenztermins stehe ich Ihnen unter der 
Telefonnummer 03741-45023 zur Verfügung. Plauen, den 06.12.2023
gez. Sven Thanert, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz
In der Gemarkung Falkenstein; Neustadt wurde an den Flurstücken 107, 
107a (Neustadt) und 901 (Falkenstein) Flurstücksgrenzen durch eine Kata-
stervermessung bestimmt und abgemarkt. Allen betroffenen Eigentümern 
und Erbbauberechtigten werden die Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung durch Offenlegung bekannt gegeben. Die Grundlage meiner 
Tätigkeit bildet das Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138,148), das zuletzt durch Artikel 15 der 
Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert worden ist. 
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem 
Wege ergibt sich aus § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen 
Vermessungs- und Katastergesetz vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), die 
zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 25. Januar 2023 (SächsGVBl. 
S. 37) geändert worden ist. Die vermessungstechnischen Unterlagen liegen 
vom 11.01.2024 bis zum 11.02.2024,
Montag bis Freitag in der Zeit von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
in meinen Geschäftsräumen in Plauen, An der Hohle 14
zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 Absatz 1 Satz 5 SächsVermKatGD-
VO gelten die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 
18.02.2024 als bekannt gegeben und werden damit wirksam.

bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten 
der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwendet und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Eine Erteilung von Auskünften nach § 50 Abs. 1 BMG unterbleibt, wenn 
eine Auskunftssperre nach § 51 BMG vorliegt oder soweit die betroffene 
Person der Übermittlung ihrer Daten nach § 50 Abs. 5 BMG widersprochen 
hat oder widerspricht.  Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Einwohnermel-
deamt, Zimmer EG-02, 08223 Falkenstein/Vogtl. während der üblichen 
Öffnungszeiten einzulegen. Bereits früher eingelegte Widersprüche gelten 
fort, sofern sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren.
Falkenstein/Vogtl., den 11.12.2023
Marco Siegemund, Bürgermeister 
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Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rebesgrün-Reumtengrün 
informiert:

Aus den Kirchen
Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2 Tel. 5237  Fax  5244 www.elukifa.de
Ein herzliches Willkommen in der Spalte der Ev.-Luth. Kirchgemeinde. 
Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir Sie herzlich 
ein und wünschen Ihnen ein gesegnetes Jahr 2024!
01.01. 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend ist die Feier des Heiligen Abendmahles.
06.01. 18.00 Uhr Epiphanias Andacht
07.01. 10.00 Uhr Wiederholung des Krippenspieles
14.01. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kanzeltausch zum Auftakt der Alli-
anzgebetswoche, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
21.01. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Allianzgebets-
woche mit  Anni und Matthias Lindner von der Heilsarmee Chemnitz.
28.01. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kindergo.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden: DORFSTADT
01.01. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
14.01. 08.45 Uhr Gottesdienst, 28.01. 08.45 Uhr Gottesdienst
NEUSTADT
14.01. 09.00 Uhr Gottesd. mit Kanzeltausch mit der Ev. Bibelgemeinde, 
gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
28.01. 09.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
OBERLAUTERBACH
14.01. 10.30 Uhr Gottesdienst, 28.01. 10.30 Uhr Gottesdienst  
Allianzgebetswoche vom 14. bis 21. Januar 2024
„Gott lädt ein – Vision for Mission“
Sonntag, 14. Jan. Auftakt-Gottesdienst mit Kanzeltausch in den Allianz-
gemeinden:  „...als der dreieinige Gott“
Montag – Landesk. Gem., Oelsnitzer Str. 37b: „...durch sein Wort“
Dienstag – Ev.-Freikirchliche Gemeinde, Clara-Zetkin-Straße 3: 
„...durch Jesus Christus“ 
Mittwoch – Rathaus: „...zu umfassender Freiheit“
Donnerstag – Lutherhaus, Hauptstraße 1a:
„Gottes Mission … erfüllen wir gemeinsam“
Freitag  -  Ev.-Method. Kirche, Ellefelder Straße 29:  
„Gottes Mission … hat ihren Preis“
Samstag Senioren-Nachmittag 15.00 Uhr EFG, Clara-Zetkin- Straße 3:
„Gottes Mission … erfordert Ausdauer“
Jugendabend 19.00 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft 
Sonntag, 21. Januar 10.00 Uhr – Ev. Luth. Kirche  Familiengottesdienst
„Gottes Mission … geht weiter Hoffnung“
Die Abende von Montag bis Freitag beginnen jeweils 19.30 Uhr und der 
Nachmittag für Senioren 60+ am Samstag beginnt um 15.00 Uhr. An 
diesem Nachmittag haben wir Pfarrer i. R. Andreas Türpe zu Gast.  
Am Samstag, 19.00 Uhr findet ein Abend für junge Leute, für alle 
Jugendkreise und Freunde in der LKG, Oelsnitzer Str. 37b statt. Gast 
wird Frank Heinrich sein. Den Höhepunkt der Allianzwoche bildet der 
Familien-Gottesdienst am Sonntag um 10.00 Uhr in der Kirche zum 
Heiligen Kreuz. Unsere Gäste sind Anni und Matthias Lindner von der 
Heilsarmee in Chemnitz. Lasst Euch also ganz herzlich einladen für eine 
Woche unter dem Thema „Gott lädt ein“.  Diese Woche ist eine besondere 
Chance, uns von den großen Plänen Gottes prägen zu lassen. 
Allianzleiter Pfr. i. R. Volkmar Körner, Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, 
Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton 2023“ ist nunmehr Vergangen-
heit. 395 liebevoll gefüllte Schuhkartons sind, in großen Versandkartons 
verpackt, von unserer Sammelstelle abgeholt worden und auf ihre große 
Reise gegangen, um Freude zu bereiten. Ein herzliches Dankeschön allen 
großen und kleinen Päckchenpackern, Spendern, Annahmestellen und 
Helfern! www.kirche-rebesgruen-reumtengruen.de

 
„Kirche im Laden“:  
  Januar 2024 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Neues Jahr! 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-17.30 Uhr 
Zum Brotkorb:  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags   12.00-14.00 Uhr 
Mutti-Kind-Kreis:  jeden Dienstag 09.00-11.00 Uhr 
- Wir sehen uns die Krippe an Dienstag 02.01. 09.00 Uhr 
  Treffpunkt: Ev.-Luth. Kirche Falkenstein 
Spieleabend - Erwachsene: Dienstag 09.01. 19.00-20.30 Uhr 
Gemeinsam Brett- und Kartenspiele spielen 
Handarbeiten - Erwachsene:  
für Anfänger und Fortgeschrittene Montag 22.01. 19.00-21.00 Uhr 
 

Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt. 
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de) 

 
 

 
 
 
 

zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste: 
Neujahr 01.Januar 7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 07.Januar 17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 4.Januar 17.00 Uhr Allianz-Auftakt Allianzgebetsw. 
Sonntag 21.Januar 0.00 Uhr Abschluß Allianz-Gebetswoche in der Ev.-
Lu.Kirche
Sonntag 28.Januar 10.00 Uhr Gottesdienst Bibel im Gespräch für alle   
Dienstag 09./23./30.Januar 19.30 Uhr
Frauenstunde Mittwoch 24.Januar 15.00 Uhr                      
Gebetsabend freitags 20.00 Uhr
Gemeinschaftsjugend 
Sonnabend 20.Januar 19.00 Uhr  Allianzjugendabend
 JMG (Junge Mittlere Generation) Do.   04./25.Januar  19.30 Uhr        
Veranstaltungen/Termine in der Allianzgebetswoche 15.-20.Januar 2024 
entfallen Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und 
Sie sind herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zum Gottesdienst jeweils sonntags 10:00 
Uhr ein, gleichzeitig ist Kinderstunde. Mittwochs ist 19:30 Uhr Bibelge-
sprächskreis. Auch hierzu eine herzliche Einladung.
Zu folgenden Veranstaltungen im Januar freuen wir uns, Sie in den Räumen 
der EFG Falkenstein begrüßen zu dürfen.
Mittwoch, 03.01. 09:00 Uhr Sisterhood Morning
19:30 Uhr Lobpreis- und Gebetsabend
Donnerstag, 04.01. 19:20 Uhr EFG Sport in der Turnhalle Grundschule
Freitag, 05.01. 19:30 Uhr Jugend
Montag,08.01. 15:30 Uhr Jungschar
Mittwoch, 10.01. 09:00 Uhr Kükekreis
Donnerstag, 11.01. 19:20. Uhr EFG Sport in der Turnhalle Grundschule
Montag, 15.01. 17:00 Uhr 19:30 Uhr Teenkreis Allianzgeetswoche in der LKG
Dienstag, 16.01. 19:30 Uhr Allianzgebetswoche in der EFG
Mittwoch, 17.01. 19:30 Uhr Allianzgebetswoche im Bürgersaal des Rathauses
Donnerstag, 18.01. 19:30 Uhr Allianzgebetswoche im Lutherhaus
Freitag, 19.01. 19:30 Uhr Allianzgebetswoche in der EMK
Samstag, 20.01. 15:00 Uhr Allianzseniorennachmittag in der EFG 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Ende des amtlichen Teils

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 03741-45023 zur 
Verfügung. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung 
können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten innerhalb eines 
Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe Widerspruch einlegen. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in meinem Büro, An 
der Hohle 14, 08529 Plauen oder dem Staatsbetrieb Geobasisinformation 
und Vermessung Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden ein-
zulegen. Plauen, den 06.12.2023
gez. Sven Thanert, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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19:00 Uhr Allianzjugendabend in der LKG
Sonntag, 21.01. Abschlussgottesdienst in der ev.-lutherischen Kirche
KEIN GOTTESDIENST in der EFG 
Montag, 22.01. 15:30 Uhr Jungschar
Mittwoch, 24.01. 09:00 Uhr Kükenkreis
Donnerstag, 25.01. 19:20 Uhr EFG Sport in der Turnhalle Grundschule
Freitag, 26.01. 20:00 Uhr Männerabend
Montag, 29.01. 17:00 Uhr Teenkreis

Januar 2024 
Ab Januar bitte die geänderte Gottesdienstzeit beachten: 10.30 Uhr!
Sonntag, 07.01. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Allianzgebetswoche 2024: Gott lädt ein - Vision for Mission 
Sonntag, 14.01. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
zum Beginn der Allianzgebetswoche mit Kanzeltausch 
Montag, 15.01. 19.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Dienstag, 16.01. 19.30 Uhr in der Ev.-Freikirchl. Gemeinde 
Mittwoch, 17.01. 19.30 Uhr im Rathaus / in der Schulaula
Donnerstag, 18.01. 19.30 Uhr im Lutherhaus 
Freitag, 19.01. 19.30 Uhr in der Ev.-meth. Christuskirche
Sonnabend, 20.01. 15.00 Uhr Seniorennachmittag in der EFG 
19.00 Uhr Jugendabend in der LKG 
Sonntag,  21.01. 10.00 Uhr gemeinsamer Abschlußgottesdienst   
in der Ev.-Luth. Kirche zum Heiligen Kreuz 
Dienstag, 19.12. 10.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz   
Sonntag, 28.01. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Regenbogenkids 1. - 4. Klasse mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr:
im Gemeinderaum Falkenstein am 17. und 31. Januar 
Kirchlicher Unterricht 6.-8. Klasse:mittwochs, 14tägig, 16.30 - 18.00 Uhr: 
in Auerbach, Rathenaustr. 5, am 24. Januar 
Bibelgespräch in Falkenstein mittwochs, 9.30 Uhr, am 24. und 31. Januar
Seniorenkreis nächster Termin im Februar 
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor:mittwochs, 19.00 Uhr 
Bezirksvorstand Sitzung am Donnerstag, 25. Januar, 19 Uhr
Gebet für Dtld.(im Lutherhaus): jeweils am 16. des Monats, 19.00 Uhr 

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. - 1.Korinther 16, 14 - Jahreslosung 2024
Ich würde es Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, nicht übel nehmen, wenn Sie 
mir auf den oben zitierten Bibelvers mit der Jahreslung für 2024 entgegneten, 
dass Sie eine solche und ähnliche Aufforderungen natürlich schon kennen - 
ja für einen Allgemeinplatz halten. Und wer wollte diesem Ratschlag denn 
widersprechen wollen: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“? Aristoteles 
immerhin schrieb: „Wenn auf der Erde Liebe herrschte, wären alle Gesetze 
entbehrlich.“ Und der Kirchenvater Augustin formulierte: „Liebe! Und 
dann tu, was du willst.“  
Doch wie um Himmels willen kommen wir dahin? Durch gute Vorsätze? 
Durch große Anstrengung? Unter ständiger Ermahnung? 
Nein. Die beste und vielleicht einzige Orientierung dahin führt über einen 
anderen Weg, über eine intensivere Form des Wünschens: über das Beten. 
Und vielleicht könnte ein konkretes Gebet uns tatsächlich besonders hilf-
reich dabei werden. Mir hilft jedesmal das folgende: 
O Herr,  mach mich zu einem Werkzeug Deines Friedens,
dass ich Liebe übe, wo man sich hasst,

dass ich verzeihe, wo man sich beleidigt,
dass ich verbinde da, wo Streit ist,
dass ich die Wahrheit sage, wo der Irrtum herrscht,
dass ich den Glauben bringe, wo der Zweifel drückt,
dass ich die Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält,
dass ich ein Licht anzünde, wo die Finsternis regiert,
dass ich Freude mache, wo der Kummer wohnt.
Ach Herr, lass Du mich trachten:
nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich andere tröste;
nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich andere verstehe;
nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich andere liebe.
Denn wer da hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;
und wer da stirbt, erwacht zum ewigen Leben. Amen. 
Man hat dieses Gebet gerne dem Heiligen Franz von Assisi zugeschrieben. 
Dabei stammt es wahrscheinlich gar nicht von ihm, hätte aber doch sehr 
gut zu seiner Lebensweise gepasst. 
Sooft mir dieses Gebet in die Hand fällt, sooft ich es lese oder auswendig 
sage, übt es eine ausgesprochen positive Wirkung auf mich aus. Ich möchte 
es gerne zu meinem Lebensprogramm machen. Ich wünschte deshalb, dass 
es mir sehr viel öfter in den Sinn kommt. Und ich möchte behaupten: Wer 
dieses Gebet regelmäßig liest, bedenkt und sich zu eigen macht, mit dem 
geschieht etwas, der verändert sich, aus dem wird ein Mensch mit einer 
Lebensart, wie sie Jesus Christus entspricht.  
Mit guten Vorsätzen allein gelangen wir ja kaum zu einer Lebensart, die 
von Liebe geprägt ist. Ja, wir bringen solche Lebensart wohl nicht einmal 
aus uns selber hervor. Sie wird uns vielmehr geschenkt. Und anders als ge-
schenkt kann man sie gar nicht bekommen. Aber wir dürfen darum bitten. 
Und dann praktizieren wir diese Lebensart einfach - und zwar zunächst 
einmal an dem Menschen, der uns gerade beim Lesen dieses Textes zusieht 
oder in der nächsten Minute über den Weg läuft.
In diesem Sinn Ihnen allen lauter Segen zum neuen Jahr! 
Pastor Jörg-Eckbert Neels, Evangelisch-methodistische Kirche Falkenstein

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
Dienstag    19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Besondere und abweichende Termine:
31. Dezember 2023 6:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl
01. Januar 2024 10:00 Uhr Neujahrsgottesdienst
14. Januar 2024 9:00 Uhr Kanzeltausch mit der Ev.-luth. Kirchgemeinde 
in Neustadt, Predigt Pfr. E. Graubner In der Woche vom 15. bis 21. Janu-
ar 2024 laden wir zu den Veranstaltungen der Allianz-Gebetswoche in 
Falkenstein ein. Abendveranstaltungen Mo-Fr jeweils 19:30 Uhr,
20. Januar 2024 15:00 Uhr Allianznachmittag 60+ in der EFG,
20. Januar 2024 19:00 Uhr Jugendabend in der LKG
21. Januar 2024 10:00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst in der Fal-
kensteiner Ev.-luth. Kirche, in Neustadt am 21. 01. 24 kein Gottesdienst
Anstoß „Jesus ist nicht gekommen, um uns die Antworten auf die Fragen 
des Lebens zu geben. Er kam, um die Antwort zu sein.“
Pastor Timothy Keller (1950-2023, evangelischer Theol. und Buchautor)

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt
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Gottesdienste und Veranstaltungen Weihnachten 2023 und Januar 2024
Samstag 23.12. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier   
Sonntag 24.12. 16.00 Uhr Krippenspiel 22.00 UhrChristnacht in AE. 
Weihnachtstag 25.12. 09.00 Uhr Heilige Messe
2. WT 26.12. 10.30 Uhr Hl.Messe anschl. Bläser der ev. Gemeinde
Sonntag 31.12. 10.30 Uhr Heilige Messe – Patronatsfest
17.00 Uhr Jahresschluss-Andacht
Neujahr 01.01.2024 16.00 Uhr Heilige Messe
Samstag 06.01. 8.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag 11.01. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Seniorenvormittag
Sonntag 14.01. 09.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag 21.01. 10.30 Uhr Heilige Messe
Samstag 27.01. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstags  09.00 Uhr  Hl. Messe vorher 08.30 Uhr Rosenkranz- Gebet
Freitags 08.30 Uhr Heilige Messe
Am 06.01. und 07.01. sind die Sternsinger unterwegs. Wer ihr Kommen 
wünscht, trägt sich bitte in die in der Kirche ausliegende Liste ein oder 
meldet sich im Pfarrbüro.
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten und Veranstaltungen der Pfarrei St. Christophorus an den 
Aushängen und auf der Homepage.
Am 11. und 12. November fanden in unserem Pfarreigebiet an vielen 
Orten Martinsfeiern statt. 
In Falkenstein begann das Martinsfest in der evangelischen Kirche mit 
Andacht, Liedern und Martinsspiel. Danach zog der Laternenzug Martin 
auf seinem Pferd hinterher bis zur katholischen Kirche. Im Gelände 
erwarteten die zahlreichen Teilnehmer neben Martinshörnchen und 
heißen Getränken auch ein Lagerfeuer und Bläsermusik.
Ein herzliches Dankeschön an alle, welche die Martinsfeiern ermögli-
cht haben: Stadtverwaltung, Bläser, Pferdebesitzer, Feuerwehr, Polizei, 
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, Sänger, Spieler und alle, die 
gekommen sind.
Fotos: Jochen Dinter

Katholische Pfarrei »Heilige Familie« Falkenstein
Am Lohberg 2•Tel. 6721•Fax 0321 21209295

stadt-falkenstein.de

Zu Besuch im Erzgebirge
Die Klassen 7a und 7b starteten 
am 15. November gemeinsam mit 
ihren Klassenleiterinnen Frau Glä-
sel und Frau Graupner sowie Frau 
Baumbach zu einer Exkursion ins 
Erzgebirge. Ziel war der kleine Ort 
Neudorf im Sehmatal. Dort be-
suchten wir zuerst die Firma HUSS, 
die für ihre Räucherkerzen bekannt 
ist. Nach einer kleinen Einführung 
über die Geschichte der Räucher-
kerzen durften wir selbst welche
herstellen. Der Teig war schon 
vorbereitet, nun ging es ans Aus-
rollen und Gestalten der vielen 
kleinen Duftkegel. Ganz schnell 
hatten wir alle schwarze Hände, 
die aber mit kaltem Wasser wieder 
sauber wurden. Neben den eigenen 
Räucherkerzen konnten wir im 
Geschäft auch noch andere mit 
verschiedenen Düften kaufen. Jetzt 
kann die Weihnachtszeit kommen!

Unser zweites Ziel war das Suppen-
museum. Nachdem wir uns mit ei-
ner ziemlich kräftig gewürzten Kar-
toffelsuppe gestärkt hatten, durften 
wir uns im Museum umsehen. Da-
bei erfuhren wir in drei Küchen aus 
verschiedenen Jahrzehnten, wie es 
früher in den Küchen so aussah und
welche Küchenutensilien es damals 
gab. Wer wollte, konnte seine Kräfte 
mit einem Partner an einer Holzte-
rrine messen, die über einen Tisch 
gezogen werden musste. Davon 
machten einige von uns reichlich 
Gebrauch und es gab viel Spaß. 
Auf der Fahrt zeigte uns der Bus-
fahrer noch die schöne herbstliche 
Landschaft des Erzgebirges. Nun 
warten wir alle gespannt auf den 1. 
Advent, damit wir unsere eigenen 
Räucherkerzen endlich ausprobie-
ren können.
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Ich wünsche meinen verehrten Kunden,
allen Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Bebelstraße 2       Telefon 03745-7559989 
08209 Auerbach        info@suess-sauer-selbstgemacht.de                       

Erster Dorfstädter Weihnachtsmarkt 
vom 01.12. bis 02.12.2023 

Grundschule Dofstadt
Am 05.12.2023 besuchte uns das 
Musiktheater mit Puppen und 
Live-Musik gespielt von Stellmäcke 
& Meikel Müller. Sofort hatten die 
beiden Künstler die Kinder in ihren 
Bann gezogen. Durch eingängige 
Melodien, eine spannende Hand-

lung und viel Humor sangen und 
klatschten die Kinder begeistert 
mit. Unser Dank gilt dem Förder-
verein  der Grundschule Dorfstadt 
e.V., welcher die Kosten für das 
Weihnachtsprogramm übernahm.

Ein voller Erfolg für den ersten 
Weihnachtsmarkt in Dorfstadt. 
Herrliches Winterwetter und fest-
lich geschmückt war das Gelände 
vorm Sportlerheim. Ein besonderes 
Dankeschön an alle Helfer, die 
den Markt unterstützt haben. Die 
Kinder der Grundschule Dorfstadt 
haben ein  Weihnachtsprogramm 
der Extraklasse im Sportlerheim 
aufgeführt, sodass kaum noch einen 
Platz zu bekommen war. Danke-
schön an Frau Freudenhammer und 
ihrer Gruppe sowie dem Förderver-
ein der Grundschule, dem Hort und 
dem Städtischen Bauhof der Stadt 
Falkenstein. Ein besinnliches und 

frohes Weihnachtsfest sowie die 
besten Wünsche für 2024 wünscht 
allen der FC 08 Dorfstadt.
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Angebote gültig vom 22.12. bis 30.12.2023

08209 Auerbach 
Verlängerte Goethestraße 1
Telefon: (03744) 8 27 50

www.rhg-baustoffe.com

Auftausalz/
Steinsalz
trocken, 
gem. EN 16811-1,

12,5 kg = 3,49 € 
25,0 kg = 5,99 €

Sonnenblumenkerne
Vogelpick, 
2,5 kg, ölhaltiges, 
vitaminreiches Futter, 
schwarzSackkarre

Basis, 150 kg, 
mit PU-Rädern, 
TÜV/GS geprüft

Akku-Kettensäge
Einhell GE-PS, 
18/15 Li BL-Sol, 18 V, 
12,5 cm Schnittlänge, 
werkzeugloser Schwert- und 
Kettenwechsel, ohne Akku
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Top-Preis!

4.99

1 kg =

Top-Preis!

ab 3.49

ab 12,5 kg

Top-Preis!

52.99

150 kg

Schneeräumer
FISKARS X-series, 
für große Schneemengen, 
Länge: 153 cm, Breite: 53 cm

RHG Baucentrum wünscht euch ein frohes Fest, 
erholsame Feiertage und eine guten 

Start in das Jahr 2024.

Top-Preis!

109.99

12,5 cm Schnittlänge

statt 54.99

43.99

Breite 53 cm

Meisenknödel
Vogelpick, 
540 g

Top-Preis!

1.39

6er-Pack

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht die Kita »Albert-Schweitzer«
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünscht die Kita „Albert-Schweitzer“  
Weihnachten, die Zeit der Gemütlichkeit, des 
Zur-Ruhe-kommens und die Zeit für Familie und 
Freunde. Genau das wünschen wir allen Lesern 
von Herzen – eine wunderschöne Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch in ein neues, spannendes 
und vor allem gesundes Jahr 2024. Wir freuen uns 
auf das neue Jahr und die vielen Erlebnisse, die 
dann wieder auf uns warten, Erfahrungen, die 
wir sammeln und die Zeit, welche wir mit vielen 
lieben Menschen verbringen werden. Aber auch 
das Jahr 2023 ging für uns im Kindergarten noch 
mit vielen tollen Aktionen zu Ende. Davon wollen 
wir natürlich noch berichten. 

Am 17. November fand zum Beispiel der bundes-
weite Vorlesetag statt. Und auch wir haben es uns 
natürlich nicht nehmen lassen auch in diesem 
Jahr wieder daran teilzunehmen. Wir konnten 
unseren Herrn Bürgermeister Marco Siegemund 
sowie Herrn und Frau Rößler für diesen Tag in 
unserem Haus gewinnen. Alle drei hatten uns 
tolle Geschichten mitgebracht, welche Sie uns 
in kleineren und größeren Runden vorlasen 
und präsentierten. Das war so spannend und 
wir lauschten aufmerksam den schönen Darbie-
tungen. Das hat viel Spaß gemacht und wir möch-

ten uns auch an dieser Stelle noch einmal ganz 
besonders bei Herrn Siegemund, Herrn Rößler 
und Frau Rößler für ihr liebevolles Engagement 
bedanken! Es war wirklich schön mit Ihnen!
Nach diesem gemütlichen Teil ging es bei uns 
aber auch ganz schön sportlich zu. Am 30. 
November stand nämlich der Vospi-Cup in der 
großen Turnhalle am Jahnplatz an. Das ist ein 
Sportwettbewerb für Kindergärten, in dem in 
unterschiedlichen Staffelspielen verschiedene 
Einrichtungen gegeneinander angetreten. Wir 
haben viel trainiert und waren total aufgeregt. 
Und was sollen wir sagen?! Wir konnten uns 
den 1. Platz holen!!!! Und sind so super stolz. 
Nachdem wir uns im Herbst bereits zum 2. Mal 

08223 Falkenstein
Plauensche Straße 92, 
Telefon 03745-744690
www.rhg-baustoffe.com
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den Fußballpokal erspielten, durften wir auch 
hier das Siegerpodest besteigen. Was sind wir 
begeistert!!!! Und so dürfen wir nun im neuen 
Jahr am nächsten Ausscheid des Wettbewerbes in 
Reichenbach teilnehmen. Es heißt also Daumen 
drücken und weiter sportlich wetteifern!
In der Weihnachtszeit stehen in unserem Kinder-
garten auch immer die Oma-Opa-Tage auf dem 

Programm. Alle Gruppen haben ein liebevolles 
Programm einstudiert, welches dann bei Kaffee 
und Kuchen den Großeltern präsentiert wurde. 
Das ist immer ganz schön aufregend, wenn wir 
dann vor unseren Lieben stehen und Gedichte, 
Lieder, Reime und kleinen Theaterstücke auffüh-
ren, welche wir vorher so oft geübt haben. Aber es 
hat bei allen alles geklappt. Viele Oma und Opas 
waren stolz auf ihre Enkelkinder und lauschten 
begeistert den wunderschönen Aufführungen. 
Am 6. Dezember war ein großer Tag in unserem 
Kindergarten. Natürlich war der Nikolaus unter-
wegs. Und da wir fleißig unsere Schuhe geputzt 
haben und wirklich immer versuchen lieb und 
artig zu sein, waren nach der Mittagsruhe unsere 
Stiefel toll gefüllt. Vielen, vielen Dank an die 
Frauen vom Handarbeitsverein Falkenstein, die 
uns in dieser Beziehung tatkräftig unterstützt 
haben! Darüber haben wir uns wirklich sehr ge-
freut. Auch etliche unserer Puppen haben durch 

die fleißige Arbeit des Vereins neue Anziehsachen 
erhalten. Tausend Dank!!! 
Am Nikolaustag fand aber auch unsere Spon-
soren-Weihnachtsfeier statt. Wir haben es uns 
dieses Jahr nämlich nicht nehmen lassen, uns 
mal ganz ausführlich bei all den lieben Men-
schen zu bedanken, die uns das ganze Jahr über 

(und das meistens schon seit etlichen Jahren) 
immer wieder mit Geld- und Sachspenden, 
Engagement, Rat, Tat und Herz unterstützten. 
Also haben wir zu einer gemütlichen Runde mit 
kleinen Leckereien und einem wunderschönen 
Weihnachtsprogramm unserer Strolchengruppe 

eingeladen. So konnten wir uns mal ganz offiziell 
bedanken und auch einmal mit ein paar schönen 
Minuten Beisammensein und selbstgemachten 
Kleinigkeiten erfreuen. 
Am 13. Dezember steht in unserem Haus unser 
inzwischen schon traditioneller Weihnachts-
markt auf dem Plan. Dargeboten werden wunder-
schöne Basteleien und selbst kreierte weihnacht-

liche Leckereien. Wir werden sicher im nächsten 
Anzeiger noch ein paar Zeilen darüberschreiben. 
Ebenso wie über unsere Kinderweihnachtsfei-
er, welche am 14. Dezember stattfindet sowie 
unsere Weihnachtsausfahrt in die Auerbacher 
Nicolaikirche zur „Weihnachtsgans Auguste“ 
am 19. Dezember. 
Es wird also nicht langweilig bei uns! Jetzt möchte 
wir aber erst noch einmal allen eine wunder-
schöne Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch 
wünschen und freuen uns darauf im neuen Jahr 
wieder von den vielen schönen Erlebnissen un-
seres Kindergartenalltages berichten zu können. 
Bis dahin alles, alles Liebe – die Kinder und das 
Team der Kita „Albert-Schweitzer“  

Und plötzlich ist es
schon wieder soweit-
wundervolle Weihnachtszeit!
Zeit für ein herzliches Dankeschön! 
Zum Jahresausklang  wünschen
wir Ihnen angenehme Stunden
in fröhlicher und besinnhcher Runde 
im Kreis der Familie, 
aber auch Ruhe und Zeit
zum Entspannen. 
Gleichzeitig wünschen
wir einen guten Start
in das neue Jahr.

Auto-Center Göltzschtal GmbH | Oelsnitzer Str. 72 | 08223 Falkenstein
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Kneipp-Kindertagesstätte-Knirpsenland

Container Heine
Inhaber: André Heine | 0171-4724196

• Transport
• Erdarbeiten
• Container
• Winterdienst
• Kläranlagen

Ich wünsche allen Kunden,Ich wünsche allen Kunden,
Geschäftspartnern, Mitarbeitern und FreundenGeschäftspartnern, Mitarbeitern und Freunden
Frohe Weihnachten und einen gutenFrohe Weihnachten und einen guten
Start in‘s neue Jahr.Start in‘s neue Jahr.

Ganz herzliche vorweihnachtliche Grüße kom-
men hier für euch aus dem Knirpsenland. Der 
Dezember brachte in diesem Jahr schon Schnee, 
wie schön – Rodelzeit! Natürlich haben wir die 
Pisten im Garten und auch in unserem schönen 
Stadtpark dafür ganz viel genutzt. Aber auch 
Schnee schaufeln und Schneemann bauen stan-
den auf dem Programm.          
Wir genießen diese ganz besondere Zeit so 
richtig, indem wir alles schön weihnachtlich 
dekorieren, Weihnachtsmusik hören und Weih-
nachtslieder singen.
In der Schäfchengruppe haben sich die Kinder 
und Erzieherinnen was ganz Besonderes einfallen 
lassen:  Um einmal so richtig zur Besinnung zu 
kommen, haben wir ganz viel Spielzeug einfach 
weggeräumt. Da sah unser Zimmer erst einmal 
ganz schön leer aus. Jetzt haben wir die Mög-
lichkeit, selbst kreativ zu werden. Unsere lieben 
Eltern haben uns mit einfachen, natürlichen 
Materialien versorgt wie z.B. mit großen Kartons, 
Papprollen, Holzstückchen, Nüssen und vielen 
interessanten Sachen. Vielen Dank den Eltern 
dafür nochmal! Wir erproben grade noch, was 
man mit diesen Dingen alles Schönes anstellen 
kann und haben sehr viel Spaß dabei. So viel 
Heimlichkeit, in der Weihnachtszeit - überall in 
den Gruppen wird fleißig gebastelt, um Weih-
nachtsgeschenke für unsere lieben Eltern zu 
kreieren. Und da sind wir richtig kreativ auch in 
diesem Jahr… Liebevoll gestaltete Herzen mit 
einem Foto der Kinder verziert schenken die 
Eichhörnchen. Schneekugeln oder bunt bemalte 

Schneeflocken mit einem schönen Portrait der 
Kinder verschenken die Frösche und Schäfchen. 
Einen Stern bemalen unsere Kleinsten, dieser 
wird dann zusammen mit einem zauberhaften 
Gedicht die Eltern erfreuen. Immerwährende 
Kalender mit Bastelarbeiten und Fotos der 

Mäusekinder rund um das Jahr wurden mit viel 
Liebe gestaltet. Nachdem das Projekt mit der 
Geschichte „vom Rübchen“, bei den Igelkindern 
so großen Anklang fand, dass die Kinder es auch 
zu Hause mit viel Freude nachspielten, dachten 
sich die Erzieherinnen der Gruppe ein ganz be-
sonderes Geschenk für viel schöne gemeinsame 

Familienzeit aus - ein Memory „vom Rübchen“. 
Selbstgebackene Kekse sind auch ein wunder-
volles Geschenk für eine gemütliche Kakaorunde 
an kalten Wintertagen, die kredenzen die Bienen 
ihren Eltern. Wie aufregend, am 6. Dezember 
begrüßte der Nikolaus höchstpersönlich früh 
schon beim Kommen alle Kinder und später dann 
hörte man ganz viele Kinder fleißig ihre Schuhe 
putzen, das gefiel dem Nikolaus natürlich sehr 
und deshalb durften sich alle Knirpsenlandkids 
dann über kleine Überraschungen in ihren Schu-
hen freuen. Die Adventskalender der Gruppen 
waren mit vielen tollen Erlebnissen gefüllt, vom 
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Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, einem der weltweit 
führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medizintechnik. INJECTA produziert Präzisions-
feinrohre, Rohrteile und geschliff ene Kanülen vorwiegend für die Medizintechnik im In- und Ausland. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Mechaniker (m/w/divers)
für unsere Abteilung Instandhaltung

Zu den Hauptaufgaben gehören: 
• Wartung und Instandhaltung von Maschinen und Anlagen
• Präventive Instandhaltung
• Überprüfung von Maschinen laut Wartungsplan
• Fehlersuche, Fehlerbehebung, Havariedienste
• Ersatz- und Verschleißteilherstellung
• Ersatzteilbereitstellung und Ersatzteillagerhaltung
• Umgang mit den üblichen Zerspanungsmaschinen (Drehen, Fräsen, Schleifen usw.)
• Werkzeug-, Vorrichtungs- und Anlagenbau.

Ihr Profi l für diese Stelle:
• Erfolgreich abgeschlossene Mechanikerausbildung 
 (Industriemechaniker, Instandhaltungsmechaniker etc.)
• Sicherer Umgang mit konventionellen Zerspanungsmaschinen
• Grundkenntnisse im Bereich Pneumatik und Hydraulik
• CNC-Grundkenntnisse
• Selbständige Arbeitsweise sowie Engagement, Flexibilität, Belastbarkeit und Teamfähigkeit.

Sind Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem Wachstumsmarkt interessiert? 
Wir bieten Ihnen 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie andere überdurchschnittliche 
Zusatzleistungen.

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an: personal.inj@injecta.de

INJECTA GmbH
Personalabteilung
Neue Wiesen 1– 5, 08248 Klingenthal
Tel.: 037467 280-6414, www.injecta.de Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

Hospiz -Termine
Januar 2024
Wir sind gern jederzeit für Sie da in 
schwerer Krankheit und in Trauer, für 
Fragen bezüglich Pf legegrad oder 
Schwerbehinderung, auch für Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos...
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch 
Familien mit schwer kranken Kindern. 
Alle unsere Mitarbeiter haben dafür 
eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen 
wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte 
unter Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos 
und unverbindlich.
Trauercafé
Die Trauercafe´ s vor Ort entfallen 
in diesem Monat. Gern sind wir für 
notwendige Einzelgespräche immer 
ansprechbar.
Kurs zur Ausbildung Ehrenamtlicher 
Hospizhelfer
Ab Januar 2024 findet wieder ein Ausbil-
dungskurs in unserem Büro in Auerbach 
statt. Interessierte können sich ab sofort 
melden unter 0163-6149065. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.
Ausschreibung Koordinatorenstelle 
hauptberuflich
Sie wollen sich beruflich verändern? Sie 
sind Krankenschwester/Altenpfleger 
und haben mindestens 3 Jahre Berufs-
erfahrung? Sind haben eine Ausbildung 
Palliative Care 160 Stunden absolviert 
und sind für weitere Qualifikationen 
offen? Dann melden Sie sich bitte: Tel. 
0163-6149065. Wir freuen uns auf Sie.
Ihnen allen eine schöne
Advents- und Weihnachtszeit.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin,
Master Palliative Care

traditionellen Weihnachtsbacken 
leckerer Plätzchen, Adventstur-
nen, Sternenwanderung bis hin zu 
Ausflügen in die Sternwarte und 
ins Theater.
Ein großes Dankeschön an Annett 
und Thomas von der Jägerhalle in 
Falkenstein für das tolle und leckere 
Nikolausfrühstück. Sogar der Niko-
laus kam in die Jägerhalle und hat 
die Stiefelchen gefüllt.
Überall klingen fröhliche Weih-
nachtslieder, nicht nur bei uns im 
Knirpsenland. So erfreuten die 
Fröschekinder die Bewohner in der 
Seniorenresidenz K & S mit einem 
schönen Weihnachtsprogramm.  
Unsere Bienenkinder überraschten 
die Teilnehmer der Tagespflege des 
DRK mit schwungvollen Weih-
nachtsliedern. Da wurde von der 
Weihnachtsbäckerei gesungen 
und auch die Mäusekinder durften 
in der Weihnachtsbäckerei und 
Konditorei Weidenmüller l ive 
dabei sein. Wir haben genascht, 
gesungen und gaaanz viele Plätz-
chen gebacken, die wir Kinder im 
Kindergarten selbst verpacken 

und mit nach Hause nehmen durf-
ten. Als Überraschung konnte 
jedes Kind noch seinen eigenen 
Schokoapfel herstellen. Ein rie-
sengroßes Dankeschön an Marcel 
Weidenmüller. Ach ja und unsere 
Mäuse umrahmten am 17.Dezem-
ber mit ihren weihnachtlichen 
Darbietungen unseren „Born-
kinnelmarkt“. Ooohhhh schaut 
mal, der Weihnachtsmann hat sich 
auf den Weg gemacht und besuchte 
unser schönes Knirpsenland. Ach 
war da die Aufregung groß. Ge-
mütlich starteten die Gruppen mit 
einem Weihnachtsfrühstück am 
13. Dezember in den spannenden 
Tag. Dann kam auch endlich der 
heißersehnte Weihnachtsmann 
und brachte natürlich auch viele 
schöne Geschenke für die Kinder 
mit. Alle Kinder erlebten in ihren 
Gruppen einen tollen Tag mit Le-
ckereien, Liedern, Fröhlichkeit und 
Geschenken. Pssst, wisst ihr was? 
Wir haben bei den Fröschen und 
auch bei den Mäusen einen Wichtel 
zu Besuch. Lasse liebt es nobel, er 
hat sich ein richtig großes Domizil 

ausgesucht und ist einfach in das 
Puppenhaus der Mäusegruppe 
eingezogen. Lasse fühlt sich dort so 
richtig wohl. Wichtel Jonte hat sich 
auf einem halbhohen Schrank eine 
richtig schöne Wichtelwelt gebaut 
und treibt in der Fröschegruppe so 
manchen Schabernack. Die Wichtel 
bekommen ganz viel Post von den 
Kindern und freuen sich darüber 
ganz sehr. Bei einer Post von einem 

Fröschlein war sogar was zum Na-
schen dabei und schwuppdiewupp 
war am nächsten Tag nur noch das 
Goldpapier da. Eine schöne Zeit der 
Besinnung, Frieden, Fröhlichkeit, 
guten Erfahrungen und Erlebnissen 
mit lieben Menschen wünschen wir 
euch allen für die Advents- und 
Weihnachtzeit und für das neue 
Jahr 2024!
Eure Knirpsenländler
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Liebe Leser und Leserinnen unserer 
Strolche Post,
das Jahr neigt sich in großen Schrit-
ten dem Ende zu und hinter uns 
Strolchen liegt ein aufregender 
Monat. Wir können jede Menge 
tolle Sachen berichten, ihr werdet 
staunen. Laterne, Laterne … Sonne, 
Mond und Sterne …Gut gelaunt 

mit vielen bunten und strahlenden 
Laternen zogen wir Strolche zu 
unserem alljährlichen Laternenfest 
durch s̀ Dorf. Natürlich durfte im 
Anschluss ein Kinderpunsch und 

eine kleine Stärkung nicht fehlen.
Weiter ging es gleich zum nächsten 
Event. Fleißig haben wir geübt für 
den VOSBI-CUP am 30.11.2023 in 
der Turnhalle in Falkenstein. Un-

sere Schulanfänger und 3 weitere 
sportliche Strolche gingen hochmo-
tiviert an den Start. Die Aufregung 
war riesig und unsere Leistungen 
auch. Wir haben es geschafft gegen 
die 2 großen Kindergärten der 
Stadt Falkenstein anzutreten und 
lasst euch sagen, wir Dorfkinder 
mussten uns nicht verstecken. Wir 

haben mit viel Kraft, Schweiß und 
Körpereinsatz einen tollen zweiten 
Platz erkämpft und der eine
oder andere von uns ist wortwört-
lich über sich hinaus gewachsen. 

Ein tolles Event, bei dem wir als 
Team eine wirklich starke Leistung 
erbracht haben. Nur ein paar Tage 
vergingen und wieder hieß es flei-
ßig üben. Nur diesmal stand der 
Oma-Opa-Tag bei uns Strolchen 
auf dem Plan. Fast 60 Omas, Opas 
und sogar Urgroßeltern haben den 
Weg zu uns in den Kindergarten 
gefunden. Bei Kaffee, Plätzchen und 
Kuchen zeigten wir, was so in uns 
steckt.  Mit tollen Tänzen, vielen 
Liedern und Gedichten blieb das 
ein oder andere Auge nicht trocken. 
Ein großer Applaus von unseren 
Liebsten zeigte einmal mehr, dass 
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 03745 744 3970 | www.elfen.care

Elfen helfen | Pflege im Vogtland
August-Bebel-Str. 7 | 08223 Falkenstein
E-Mail: info@elfen.care

   Pflege 
im Vogtland

Der etwas andere 
Pflegedienst

        Das Team von Elfen helfen 
wünscht Ihnen eine besinnliche    
           Adventszeit und einen   
   guten Jahreswechsel!

VERÄNDERUNG GEPLANT? 

KOMMEN SIE ZU UNS! 

Bewerben Sie sich als Kranken-

pfleger/Altenpfleger (m.w.d.) 

unter Telefon 03745 744 3970, 

info@elfen.care oder per Post.

Aktuelle Angebote und Aktionen 
unter apotheke-central.de oder 
sprechen Sie uns einfach an.

Fröhliche
Weihnachten!

Wir wünschen 
unseren Patienten 
und Kunden frohe 
Weihnachtstage 
und einen guten 
Jahreswechsel.

DAS TEAM DER  
CENTRAL APOTHEKE 
FALKENSTEIN

Servicetelefon (kostenfrei):

0800 7259797 
Central Apotheke
Telefon: 03745 74439-0

August-Bebel-Straße 5
08223 Falkenstein

U
N

T
ERSTÜTZUNG  U N D GEMEIN

SC
H

A
FT

Senioren gerechte

zur Miete

WG-
ZIMMER

August-Bebel-Str. 7
Falkenstein

unser Programm ein kleines High-
light ist. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr. Ein großes 
Dankeschön geht an Frau Skupsch, 
welche uns bei der Durchführung 
tatkräftig unterstützt hat und na-
türlich an alle fleißigen Bäcker und 
Helfer bei der Umsetzung. Auch 
bei uns im Kindergarten war ein 
fleißiger Nikolaus zu Gange. Jeder 
Schuh, egal ob groß oder klein, 
wurde gefüllt und natürlich war die 
Freude groß. Und wisst ihr was... 
sogar ein Wichtel hat den Weg zu 
uns nach Lauterbach gefunden und 
wohnt in unserem Kindergarten. 
Greta heißt der kleine Strolch und 
sie ist für jede Menge Schabernack 
und Quatsch zu haben. Jede Nacht 
treibt sie in unseren Räumen ihr 
lustiges Unwesen. Mit ihr erleben 
wir eine wunderschöne, lustige, 
geheimnisvolle und aufregende 
Vorweihnachtszeit. Nun gehen wir 
mit großen Schritten dem Ende des 
Jahres entgegen, freuen uns auf eine 
schöne Kinderweihnachtsfeier bei 
uns in der KITA. Und wisst ihr was, 
man erzählt sich im Dorf, dass der 
Weihnachtsmann auch dieses Jahr 
wieder mit seinem großen Buch zu 
uns kommen wird. Einige von uns 
sind schon ganz doll aufgeregt, aber 
in den Sack wird sicherlich keiner 
von uns Strolchen müssen.
Wir wünschen euch allen eine be-
sinnliche Vorweihnachtszeit, ein 
frohes Fest im Kreise eurer Lieben 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Nehmt euch  Zeit mit euren 
Lieblingsmenschen, genießt das 
gute Essen und seid dankbar, für 
das Gute, das uns täglich wider-
fährt. Wir hören uns , mit jeder 
Menge spannender, neuer Erleb-
nisse , im neuen Jahr 2024.
„Kerzenschein und Tannenduft,
rote Backen, kalte Luft.
Glockenläuten, Kinderlachen,
Äpfel, Wein und süße Sachen.
Das Christkind ist schon nicht mehr 
weit, es beschert uns eine glückliche 
Zeit. Lasst uns freuen und besinn-
lich sein, der Zauber der Weihnacht 
macht unsalle wieder klein.“
Es grüßen euch
eure Lauterbacher Strolche



Donnerstag, 21. Dezember 2023Seite 28
AnzeigerFalkensteiner

Freiwillige Feuerwehr Oberlauterbach 
grüßt alle Freunde unserer Wehr.
Weihnachten steht vor der Tür und ein ereignis-
reiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Grund genug 
das Jahr 2023 Revue passieren zu lassen. Anfang 
des Jahres durften wir unser langersehntes, neues 
Löschfahrzeug begrüßen. Unser liebevoll „Be-
luga“ genanntes Mittleres Löschfahrzeug (MLF) 
stellt nicht nur eine enorme Verbesserung der 
Einsatzmöglichkeiten dar, sondern ermöglicht 

auch durch neueste Technologie eine effektivere 
Hilfeleistung bei Brand- und Rettungseinsätzen. 
In den ersten Wochen führten wir umfangreiche 
Übungen mit dem neuen Fahrzeug durch, um 
bestmöglich für alle Einsatzszenarien gerüstet 
zu sein. Nach der offiziellen Indienststellung 
am 10. März dauerte es nicht lange, bis das neue 
Fahrzeug seiner Bestimmung nachgehen musste. 
Der erste Einsatz zum Wohnungsbrand stellte 
sich zum Glück noch als Fehlalarm heraus. Kurz 
darauf musste das MLF seine Schlagkraft dann 
bei einem Großbrand nach einer Explosion in 
Ellefeld unter Beweis stellen. Diese „Feuertaufe“ 
wurde mit Bravour bestanden. Zu 25 Einsät-
zen rückten wir im Jahr 2023 bisher aus. Breit 
gefächert waren dabei die Einsatzstichworte. 
Einlaufende Brandmeldeanlagen, Technische 
Hilfeleistungen z.B. zur Beräumung von Bäumen 
oder Auspumpen von Keller, sowie Brandeinsätze 
standen auf der Tagesordnung. Unsere Wehr 
besteht aktuell aus 23 aktiven Kameradinnen 

und Kameraden, 8 Jugendfeuerwehrmitgliedern 
und 3 Angehörige der Altersabteilung. Dennoch 
sind wir auf der Suche nach neuen Einsatzkräf-
ten. Wenn Ihr Lust habt bei uns mitzumachen, 
dann kommt gern zu einem unserer Ausbil-
dungsdienste vorbei. Wir treffen uns freitags im 
zweiwöchentlichen Rhythmus zum Ausbildungs-
dienst. Termine findet Ihr auf unserer Homepage 
oder im Schaukasten am Gerätehaus.
Einsatz für das gesellschaftliche Leben gehörte 
zudem auch in diesem Jahr wieder zu unseren 
Aufgaben. Das traditionsreiche Aufstellen des 
Maibaums oder die Ausrichtung und Absiche-
rung des Höhenfeuers sind unsere alljährlichen 

Highlights. Mit viel Liebe zum Detail gestalten 
wir jedes Jahr diese Events. 
Ein weiteres Highlight in diesem Jahr war das 
Jubiläum unserer Jugendfeuerwehr. Aufgeregt 
und voller Vorfreude starteten wir in einen 
bunten Familiennachmittag rund um unser 
Gerätehaus und feierten bei Kaiserwetter unser 
25-jähriges Bestehen. Höhepunkt des Tages war 
die Schauübung unserer Jugendfeuerwehr. Die 
Kinder- und Jugendlichen zeigten eine Tech-
nische Hilfeleistung mit Personenrettung. Bei 
Kaffee & Kuchen oder einem herzhaften Snack 
konnte gelacht, gescherzt oder den lachenden 
Kindern auf der Hüpfburg zugesehen werden. 
Ein Bücherbasar und Bastelangebote rundeten 
das Programm für Groß und Klein ab. An dieser 
Stelle bedanken wir uns noch einmal recht herz-
lich bei allen Unterstützern und Spendern, die 
dieses Fest unvergesslich gemacht haben.
Jugendfeuerwehren werden gebraucht, um dem 
Nachwuchs innerhalb der Freiwilligen Feuer-
wehren zu sichern, um das gesellschaftliche und 
kulturelle Leben im Ort aufrecht zu erhalten und 
um der Jugend zu zeigen loyal mit Gleichaltrigen 
und Älteren umzugehen, bürgerschaftliches En-
gagement zu zeigen und sich für die Erhaltung 
sozialer Werte einzusetzen. Mitmachen können 
bei uns Kinder ab 8 Jahren. Themen wie Erste Hil-
fe, Knoten & Stiche zum Retten und Selbstretten, 
die Abläufe eines Löschangriffes oder technische 
Hilfeleistung gehören ebenso zum Lehrinhalt wie 
das Erlernen sozialer Kompetenzen wie Teamfä-
higkeit, Disziplin und Pünktlichkeit. Dinge, die 
fürs Zusammenleben, den späteren Beruf und 
die aktive Bürgerkompetenz enorm wichtig sind.
Unsere Feuerwehr besteht in Zukunft nicht nur 
aus Einsatzabteilung und Jugendfeuerwehr, 
sondern wird noch um eine Kinderfeuerwehr 
ergänzt. Auch Kindern im Alter von 5-7 Jah-
ren möchten wir die Möglichkeit geben am 
Feuerwehrgeschehen teilzuhaben. Kinder sind 
fasziniert von Feuerwehr. Ihnen leuchten die 
Augen, wenn sie Feuerwehrfahrzeuge sehen. 
Der Unterschied zwischen Kinderfeuerwehr und 
Jugendfeuerwehr liegt im Wesentlichen in den 
Altersgruppen und den Ausbildungsinhalten.
Wohingegen die Ausbildung in der Jugendfeu-
erwehr schon konkret darauf abzielt feuerwehr-
technische Praktiken anwenden zu können, zählt 
zum wichtigsten Inhalt der Kinderfeuerwehr 
die Brandschutzerziehung. Zudem haben die 
Kinder in der Kinderfeuerwehr die Möglichkeit 
Gemeinschaft zu erleben und Freundschaften 
zu schließen. Sie lernen zusammenzuhalten, das 
sogenannte „Wir-Gefühl“ und sich gegenseitig 
zu akzeptieren. Die Kinder sollen in erster Linie 
Spaß an Feuerwehr haben.  Durch altersgerechte 
Inhalte werden die Kinder spielerisch an das 
Thema Feuerwehr herangeführt. 
Mit einem Informationselternabend Anfang 
Dezember konnten wir bereits interessierten 
Kindern und Eltern Einblicke in unsere Vorhaben 

für das neue Jahr geben und erste Anmeldungen 
entgegennehmen. Unsere Planungen zur Kinder-
feuerwehr „Blaulichtbande“ sind in den letzten 
Zügen, sodass wir für die neue Herausforderung 
und somit ein spannendes Jahr 2024 bereit sind.
Du möchtest auch Teil unserer Feuerwehr sein? 
Dann werde Mitglied unserer Einsatzabteilung, 
Jugendfeuerwehr oder Kinderfeuerwehr. Für jede 
Altersklasse haben wir das passende Angebot. 
Kommt gern zu einem unserer Dienste vorbei. 
Weitere Informationen findet Ihr auf www.
feuerwehr-oberlauterbach.de. Wir freuen uns 
auf Euren Besuch! 
Ein großer DANK, gilt allen Kameradinnen und 
Kameraden für die geleistete Einsatzbereitschaft. 
Das vergangene Jahr hinterlässt viele bedeutende 
Erinnerungen und das neue Jahr wartet auf neue 
Ereignisse. Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern, allen Feuerwehrleuten, allen Freunden 
und Unterstützer eine besinnliche Weihnachts-
zeit, einen guten Rutsch in das Jahr 2024, Glück, 
Erfolg und vor allem viel Gesundheit.
Eure Feuerwehr Oberlauterbach

Veranstaltungen NUZ Januar 2024
Termine Fahrbibliothek Vogtlandkreis: Fr., 05.01., 12:00 – 13:00 
Uhr Weitere Infos unter www.kreisbibliothek-vogtland.de
Montag, 08. Januar 2024, 17:00 – 18:30 Uhr
Naturyoga- Schnupperkurs Umgeben von den Elementen der 
Natur richten wir unsere Aufmerksamkeit nach Innen und 
lassen Atem und Körper harmonisch miteinander fließen. 
Mit Laura Seidel, mindestens 9 Teilnehmer, 13 €, Anmeldung 
erforderlich unter 01520 4041244
Mittwoch, 10. Januar 2024, 16:00-19:00 Uhr
Treffpunkt Naturschutz Programm v. Herrn Schubert Im 
Großem Saal
Dienstag, 23. Januar 2024, 15:30 – 17:30 Uhr Kreatives 
Gestalten für Erwachsene Sie lieben es, kreativ zu sein? Mit 
Elke Hessel, 5 € zzgl. Material, max. 8 Personen, in der Krea-
tivwerkstatt, Anmeldung bis zum 19.01.2024
Dienstag, 30. Januar 2024, 17:00 – 19:00 Uhr
Makramee für Fortgeschrittene Es geht weiter beim Erlernen 
der Knotenkunst Makramee. Anmeldung bis zum 26.01.2024
Sie sich gerne melden (03745 75105-0, nuz@nuz-vogtland.
de) oder auf unserer Internet-Seite vorbeischauen (www.
nuz-vogtland.de).
Mittwoch, 31. Januar, 14:00 – 20:00 Uhr Brotbackkurs 
mit Sauerteig An diesem Tag backen wir Brote und Brötchen, 
welche am Ende mit nach Hause genommen werden. Bei 
einer gemeinsamen Brotzeit & etwas Brotgeflüster lassen wir 
den Tag ausklingen. Mit Saskia Bues, 149 €, max. 6 Personen, 
Anmeldung bis zum 19.01.2024 unter 0176-24350549, info@
brotbackgeschichten.de, www.brotbackgeschichten.de



 Seite 29Donnerstag, 21. Dezember 2023
AnzeigerFalkensteiner

Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, einem 
der weltweit führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medizintechnik. INJECTA
produziert Präzisionsfeinrohre, Rohrteile und geschliff ene Kanülen vorwiegend für die 
Medizintechnik im In- und Ausland.

Die positive Entwicklung unserer Firma resultiert u.a. aus einer kontinuierlichen berufl ichen 
Ausbildung und dem späteren Einsatz als Fachkraft im Unternehmen. Dies möchten wir 
fortführen und jungen Menschen die Möglichkeit bieten, in unserer Region zu arbeiten 
und zu leben. 

Wir bieten Dir 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld 
sowie weitere überdurchschnittliche Zusatzleistungen. 
Bist Du an einem Ausbildungsplatz in einer zukunftssicheren 
Branche interessiert?

Dann sende uns Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
(mit Lebenslauf, Schulzeugnis und ggf. anderem Qualifi zierungsnachweis) 
an INJECTA GmbH, Personalabteilung, Neue Wiesen 1-5, 08248 Klingenthal 
oder an personal.inj@injecta.de.

Tel. 037467 280-6414
personal.inj@injecta.de 
www.injecta.de

Der Start in Deine 
berufl iche Zukunft

Industriemechaniker (m/w/divers) 

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/divers) 

Unser Ausbildungsangebot für das Jahr 2024:

fortführen und jungen Menschen die Möglichkeit bieten, in unserer Region zu arbeiten 

Wir bieten Dir 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld 

Bist Du an einem Ausbildungsplatz in einer zukunftssicheren 

Unser Ausbildungsangebot für das Jahr 2024: Wir bieten auch
Ferienarbeit 
und Praktika 
an!

Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

Hospizverein Vogtland e.V.
Unsere Termine im Januar
Den Weg zuerst hinter uns bringen, um 
manches verstehen zu können und dann mit 
neuem festem Schritt nach vorne gehen… 
und dabei stets im Auge behalten, dass 
Weggabelungen sein müssen und uns etwas 
sagen wollen. In diesem Sinn wünschen wir 
allen ein gutes und hoffnungsvolles neues 
Jahr 2024.  Möge es allen eine bunte Mischung 
an Wegen bereithalten und auch immer 
den passenden Wegbegleiter. Seit 2001 ist 
der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen 
Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. 
Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. 
Ehrenamtliche Helfer unterstützen Menschen 
und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu 
und spenden Trost und machen so Mut. Einen 
neuen Kurs „Kurs Schwerkranke und Ange-
hörige begleiten“ starten wir im März 2024. 
In wöchentlichen Abendveranstaltungen 
werden durch Dozenten zu den Themen 
Wahrnehmung, Kommunikation, Vorsorge, 
Palliativmedizin, Sterben, Tod und Trauer 
wichtige aktuelle Informationen und Wissen 
vermittelt. Besonders wertvoll wird von den 
Teilnehmern der offene, angeregte Austausch 
erlebt.  Anmeldung und Kontakt unter:
Hospizverein Vogtland e.V.
Büro AE, Bebelstraße 13, 03744/ 3098450
Büro RC, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 
1, 03765/ 612888 und 0174 71 25 976 
www.hospizverein-vogtland.de.
info@hospizverein-vogtland.de
Trauercafé  15.01.2024,Auerbach, Büro Hospiz-
verein Vogtland e.V., Bebelstraße 13
Jeden 3. Montag im Monat 15.00-17.00 Uhr
Beratung und Information zu:
- Begleitung von Schwerstkranken
- Entlastung von Angehörigen
- Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung  
nach telefonischer Vereinbarung
Auerbach, Büro Hospizverein Vogtland e.V., 
Bebelstraße 13 Reichenbach, Begegnungs-
stätte Nordhorner Platz 1

Weihnachtsgrüße des Ortschaftsrates
Es ist Zeit

innezuhalten, Stille und Ruhe zu genießen. 
Es ist Zeit für die wichtigsten Menschen die 

uns begleiten. Es ist Zeit für Worte und Gesten 
der Dankbarkeit. Es ist Zeit, zurück zu blicken und auf erreichtes Stolz zu 

sein. Es ist Zeit Kraft zu tanken für die Aufgaben welche vor uns stehen

Liebe Oberlauterbacher Anwohner,
rückblickend auf das Ortsgeschehen 
waren die Feierlichkeit anlässlich 
25 Jahre Jugendfeuerwehr ebenso 

ein Highlight wie die Anschaffung 
unseres neuen Feuerwehrfahr-
zeuges. Vielen Dank für den wür-
digen Rahmen und die Einsatzbe-
reitschaft unserer Kameradinnen 
und Kameraden der freiwilligen 

Feuerwehr Oberlauterbach. Unser 
engagierter Umgebindeverein hat 
seine Tore zu mehreren Veranstal-
tungen geöffnet. Eine Idee, wie ein 

Handarbeitsnachmittag oder eine 
Partie Skat könnte in den Räumen 
ebenso stattfinden, wie einfach ein 
gemütliches Beisammensein. Wenn 

euerseits dafür Interesse besteht, 
nehmt bitte mit uns Kontakt auf.
Unser Dank gilt natürlich allen 
Anwohnern welche aktiv beim 
Ortsgeschehen mitwirkten.
Eine Broschüre zu 600 Jahre Ober-
lauterbach wurde stilvoll kreiert 
und kann noch von interessierten 
Bürgern bei Lutz Oettel unter 
0151-22134925 per WhatsApp oder 
telefonisch erworben werden.Unse-
re diesjährige Seniorenweihnachts-

feier wurde traditionell von den 
„Lauterbacher Strolchen“ eröffnet. 
Vielen Dank liebe Kinder und Er-
zieherinnen für die Einstimmung 

in einen vorweihnachtlichen Nach-
mittag. Mit dem Duo Flair wurde  
bei Kaffee und Weihnachtsgebäck 
gesungen, geschunkelt und gelacht. 
Ein toller Nachmittag ging wieder 
viel zu schnell zu Ende. Vielen 
Dank den fleißigen Bienen, welche 
sich liebevoll um die Bewirtung ge-
kümmert haben. Der Ortschaftsrat 
wünscht allen von Herzen besinn-
liche und wunderschöne Weihnach-
ten und ein gesundes neues Jahr 

mit viel Zeit für die schönen Dinge 
des Lebens. 
Silke Schneider im Namen des 
Ortschaftsrates
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Der Wanderpokal beim „Sternquell Winter-Skat-
Cup“ des TSV Trieb geht 2023 nach Theuma

Unsere RRoolllleennddee  BBiibblliiootthheekk besucht alle 
4 Wochen mehr als 55 Ortschaften mit 
ca. 60 Haltestellen im gesamten 
Vogtland. An Bord sind über 7000 
Medien aus dem Gesamtbestand von 
ca. 31.000 Medien der Kreis- und 
Fahrbibliothek Vogtland.  

Wir bieten an: BBüücchheerr,,  HHöörrbbüücchheerr,,  
ZZeeiittsscchhiifftteenn,,  FFiillmmee  uunndd  TToonniieess..  

Jahresentgelt für 12 Monate       
Lese- und Hörvergnügen: 
Erwachsene   10,00 €            
Jugendliche bis 18 Jahre 5,00 €          
Kinder bis 13 Jahre 2,50 €  

Unser kostenfreies Angebot für 
Kindergärten und Grundschulen 
umfasst mehr als 30 thematische 
Medienkisten und Leseboxen.   

Lust auf digitales Lesen? 
In unserer Onlinebibliothek 
haben Sie ohne zusätzliche 
Kosten Zugriff auf zahlreiche 
eBooks, eAudios, eMagazines 
und vieles mehr. Melden Sie 
sich einfach mit Ihren 
Zugangsdaten an und laden Sie 
die Medien auf Ihren eReader, 
Ihr Tablet oder Smartphone 
über die Onleihe App herunter. 

Vogtland Kultur GmbH 
- - - - - - - - - - - - - -  
KREIS- UND

FAHRBIBLIOTHEK 
VOGTLAND 

08228 Rodewisch 
    Parkstraße 5A, 

Haus 3 
- - - - - - - - - - - - - - -
Kreisbibliothek:
03744 3646250

       Bibliotheksbus:   
      0175 4351398 

buecherbus@kreisbibliothek-
vogtland.de 

www.kreisbibliothek-
vogtland.de 

Freitag, 05.01., 12:00 – 13:00 Uhr NUZ

TRIEB/SCHÖNAU
Liebe Leserinnen und Leser des 
Falkensteiner Amtsblattes, der 
Heimatverein Trieb-Schönau e.V. 
wünscht Ihnen für das Jahr 2024 
alles erdenkliche Gute!

Bleiben Sie gesund und gehen Sie 
zuversichtlich ins das neue Jahr.
Gleichzeitig möchten wir Sie ein-
laden, unser Neujahrskonzert 2024 
zu besuchen. Das Konzert findet 
am Sonntag, den 14. Januar in der 
Hutzenstube Trieb statt. Zu Gast 
bei uns begrüßen wir diesmal den 

Klingenthaler Mu-
siker Jan Röhlig. An 
diesem Nachmittag 
versetzt der Musiker „Zi-
therklänge aller Zeiten“ seine Hörer 
in beste Stimmung,  Lieder wie „Im 
weissen Rössel“, „Charmaine“, „Für 
eine Nacht“ uns viele weitere Hits 
werden uns bezaubern. Beginn: 
14:30 Ihr, Eintritt: 6.00 € . Wenn Sie 
Interesse haben, dann nutzen Sie 
unsere Reservierungsmöglichkeit: 
037463/89043 oder 88239. Oder 
besuchen Sie doch mal unsere Inter-
netseite http://www.heimatverein-
trieb-schoenau.de Wir hoffen, dass 
Sie auch unsere Modellbahn-und 
Weihnachtsausstellung noch am 28. 
Dezember 2023 besuchen, Beginn 
ist jeweils um 13:30 -17.00 Uhr. 
Kleine Köstlichkeiten werden auf 
unseren „3. Kleiner Markt zwischen 
den Jahren!“ angeboten. Bis dorthin 
alles Gute und bleiben Sie gesund!
Ihr Team des Heimatvereins Trieb-
Schönau e.V.

Heimatverein Trieb-Schönau e.V.

Am 22.11.2023 fand in Trieb im 
Sportlerheim unser Herbst-Preis-
skatturnier des TSV 1887 Trieb als 
Auftaktturnier der zweiten Auflage 
des „Sternquell Winter-Skat-Cups“ 
statt, mittlerweile schon das 11. Mal 
in Folge am Buß-und Bettag (mit 
Ausnahme der Coronazeit). Mit 
Spielern aus dem Triebtal sowie dem 
Göltzschtal, Grünbach, Theuma 

und Treuen-Neuensalz wurden 2 
Listen á 48 Spielen gespielt.
Bevor das Turnier begann, wurden 
noch die Vorjahres-Gesamtsieger 
des „Sternquell Winter-Skat-Cups 
2022“ geehrt: 
1. Platz Mischa Winkler Theuma,  
2. Platz Lokalmatador Michael 
Freidinger sowie  Lars Dathe aus 
Theuma auf Platz 3 siehe Foto.
Der Auftaktsieg in Trieb ging am 
22.11.2023 nach Theuma: 2.809 
Punkte reichten Michael Winkler 
für den Gewinn des Wanderpokals 
vom TSV 1887. Auf dem 2. Platz 
folgte mit 2.784 Punkten Jürgen 
Weller. Den 3. Platz sicherte sich 
knapp dahinter Andreas Schaller 

mit 2.540 Punkten.
Das insgesamt gute Ergebnis run-
den 16 von 44! Spielern mit mehr als 
2.000 Punkten ab. Zwischen Platz 
4 mit 2.418 und Platz 16 mit 2.017 
Punkten lagen nur 401 Punkte.
Vielen Dank an alle Helfer, insbe-
sondere an die Damen der Frau-
ensportgruppe vom TSV Trieb für 
die Bewirtung und ein großer Dank 

an alle Skatspieler/innen für die 
außergewöhnlich rege Teilnahme. 
Wir hoffen auf ein Wiedersehen 
oder ein neues Hinzukommen zum 
Buß- und Bettagsskat 2024 oder 
bereits im Vorfeld bei den drei wei-
teren Skatturnieren des „Sternquell 
Winter-Skat-Cups“ in Grünbach, 
Bergen und Theuma. Der Gesamt-
sieger der 4 Turniere bekommt 
zusätzlich einen Wanderpokal und 
einen Extra Geldpreis.
Vielen Dank an die Sternquell-
Brauerei, insbesondere Herrn Hoff-
mann und Frau Jeutter, für die 
Unterstützung.
Günther Krämer &
Markus Dittrich

Auch in dieser Skatsaion wird der Wanderpokal  Sternquell Winter-
Skat-Cup ausgespielt.  Die Punktejagd wird traditionell mit dem 
Turnier in Trieb eröffnet!  Auch dieses Jahr werden eure erspielten 
Punkte der jeweiligen Turniere in die Gesamtwertung übernommen 
und addiert. Sollte man z.B. an nur 3 Turnieren teilnehmen können, 
diese aber mit guten Punkten abgeschlossen haben, besteht immer 
noch eine hohe Chance auf den Gesamtsieg.
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Advent, Advent…
…er hat ś verpennt!

Der Wichtel zu dem Rupprich rennt:
„Los raus, du müder alter Sack!

Aber hurtig und zack, zack!“
Wie vom Blitz getroffen, schlägt der Alte seine Augen auf,

fix die rote Mütze auf die Glatze drauf.
Schnell noch ins Bad und auf die Schüssel -

herrje, wo sind denn nur die Schlittenschlüssel…
Den Verkehrsfunk noch rasch abgehört,

dass kein Stau die Route stört.
Und als die letzte Kerze ist verraucht,

er fröhlich schon am Firmament auftaucht.
Zum Glück, auch wenn um Haaresbreite es schon war,

es ist Weihnacht – so wie jedes Jahr.
PUH – denkt er, das war jetzt knapp.

Noch mal so´n Ding und ich mach schlapp.
Drumm wünscht er sich zum Osterfeste

einen Wecker in sein Osterneste.
Mike Riedel

TTaannnneennbbaauummvveerrbbrreennnneenn  
 

SSaammssttaagg,,  ddeenn  2277..0011..22002244  

aabb  1177::0000  UUhhrr  

DDoorrffppllaattzz  TTrriieebb  

 

für das leibliche Wohl 

ist bestens gesorgt 

 

„„BBrriinngg  eeiinneenn  BBaauumm  mmiitt  uunndd  

eerrhhaallttee  eeiinneenn  GGllüühhwweeiinn  ggrraattiiss!!!!!!““  

 

Euer Ortschaftsrat und die 

Freiwillige Feuerwehr Trieb 
 

Bei Bedarf können die Bäume auch 
abgeholt werden 
(Kontakt: M. Dittrich, 0173-3752469) 

Liebe Schönauerinnen und Schönauer,
Das Jahr 2023 geht langsam zu Ende und der Ortschaftsrat  Schönau bedankt sich bei
allen Einwohnern für das entgegen  gebrachte Vertrauen und Engagement in diesem 
Jahr. Ein Highlight dieses Jahr war die Einweihung des frisch sanierten Pavillons  im 
Badgelände und auch des neugestalteten Piratenschiffes für die Kleinen. Auch die 
Feuerwehr erstrahlt in neuem Glanz, durch einen frischen Fassadenanstrich.
Und wie auch in den letzten Jahren waren unsere Wichtel wieder sehr fleißig
und dekorierten den Vorplatz der Feuerwehr das ganze Jahr.  
Wir wünschen Ihnen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit 
im Kreise der Familie und einen guten Rutsch in das Jahr 2024.
 Ortschaftsrat Schönau 
 Ortsvorsteher Martin Seidel  

Liebe Trieber Einwohnerinnen und Einwohner,
das Jahr 2023 mit all seinen neuen  Krisen in Deutschland und der Welt neigt sich dem 
Ende und gibt uns, dem Ortschaftsrat, die Möglichkeit, einen kurzen Jahresrückblick 
zu tätigen. Doch nicht alles ist schlecht, wenn man sich in dem globalen Chaos seine 
eigenen Lichtblicke und Höhepunkte schafft.
Der Heimat Verein wurde 30 und die Freiwillige Feuerwehr (FFW) Trieb kann auf 70 
Jahre Bestehen zurückblicken. Beide begingen dieses Jahr ihre Jubiläen in einem 
feierlichen Rahmen. Es ist besonders erfreulich, dass die Feuerwehr dieses Jubiläum 
fast in Größe eines kleinen Dorffestes feierte und eben jenes auch von der Dorfbevöl-
kerung sehr gut angenommen wurde. Damit konnte auch das ausgefallene Dorffest, 
was mangels Veranstaltungsort leider nicht stattfinden konnte, etwas kompensiert 
werden. Für 2024 ist jedoch wieder ein Dorffest geplant und kann hoffentlich 
stattfinden. Hierfür kann bereits jetzt jeder gern Vorschläge an den Ortschaftsrat 
herantragen und/oder sich als Helfer melden.
Ein großes „Dankeschön“ gebührt der Flurbereinigungsbehörde, insbesondere Herrn 
Görner und dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft, denn beim „Steinbruchweg“ 
fand am 05.12.2023 feierliche Übergabe statt, der der Landrat Thomas Hennig sowie 
der Bürgermeister Marco Siegemund, aber auch der Ortsvorsteher Markus Dittrich, 
Vertreter der Flurbereinigung, des Stadtbauamtes und der Baufirma beiwohnten. 
Damit konnte die Trieber Straßen- und Wege-Sanierung um einen weiteren Abschnitt 
vorangetrieben werden. Vielen Dank den Anwohnern für die Geduld und Nachsicht 
während der Bauphase und der Tiefbaufirma, die die Arbeiten überplanmäßig einen 
Monat eher fertigstellte. Danke auch für die 25%ige Kostenübernahme durch die Stadt 
Falkenstein sowie dem Bauamt,  im Besonderen Frau Herpich für die Baubetreuung.
Zu unser aller Bedauern musste dieses Jahr der Kindergarten „Spatzennest“ in Trieb 
mangels ausreichender Anzahl zu betreuender Kinder geschlossen werden. Hierfür 
gab es leider keine andere Möglichkeit. Eine schwere Entscheidung für den Ortschafts-
rat, den Stadtrat und auch die Stadtverwaltung. Aktuell wird jedoch seitens der Stadt 
Falkenstein gemeinsam mit dem Ortschaftsrat an einer Nachnutzung gearbeitet.
Ich möchte nun nochmals herzlich allen ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern in der Feuerwehr sowie den Vereinen des Ortes, die zur Attraktivität und zur 
Bereicherung in unserem Ort beitragen, beziehungsweise beigetragen haben, meinen 
und unseren ausdrücklichen Dank aussprechen.
In den meisten Vereinen gehen uns die Mitglieder aus. Die Vereine sind extrem wichtig 
für die Dorfgemeinschaft. Mit einem geringen Zeitaufwand und etwas Eigeninitiative 
und Hilfsbereitschaft, kann jeder Einzelne dazu beitragen, dass unsere Vereine in 
Trieb eine Zukunft haben! Nun wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2024. Bleiben Sie gesund!
Markus Dittrich, Ortsvorsteher von Trieb, sowie der Ortschaftsrat
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Weihnachtszeit – schönste Zeit ….  

Ein Wichtel zieht im „Sonnenpferdchen“ ein und 
verbreitet Vorweihnachtsfreude

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratulati-

on zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.
Ihr Bürgermeister  Bert Blechschmidt

Is einfach Winter
Iech sitz am Fenster und guck naus, is haemlich warm, iech bleib im Haus.

De Flocken wirbeln, dor Wind blest hart. In diese Stimmung bie ich ganz vernarrt.
Wenn’s dann im Uefen noch schie knistert, de Pyramid siech dreht und langsam bli-

stert, de Enkel spieln, de Frau backt Stolln.  Kennt’s schenner sei, was mir noch wolln.
Dr Schnie ist huch, is mir bekannt, afach a normaler Winter in unnerm Vuchtland.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Neustadt,
ein ereignisreiches Jahr sowohl im 
kommunalen wie auch gesamtpo-
litischen Bereich liegt hinter uns. 
Krisen in der Welt, wie der Ukraine 
Krieg und aktuell der Konflikt im 
Gazastreifen begleiten uns jeden 
Tag aufs Neue. Kann die Menschheit 
nicht einfach in Frieden miteinan-
der und füreinander zusammen le-
ben? Die Sinnlosigkeit eines Krieges 
mit der Zerstörung eines Landes, 
das Leid der Bevölkerung und das 
Vernichten von Unsummen an 
Kapital macht sehr nachdenklich.
Auch viele Menschen unseres Lan-
des sind verunsichert und schauen 
durchaus skeptisch in die Zukunft. 
Hier mein Appell, wir leben noch 
immer in einem Land, einer Stadt 
oder einer Gemeinde, die als sicher 
gilt. Lasst uns alle gemeinsam an 
unserer Zukunft arbeiten, positiv 
denken, mit gestalten und mitar-
beiten, das ist der Schlüssel auch für 
unser Dorfleben.
Mit der Gründung der neuen Dorf-
gemeinschaft Neustadt e.V. hat das 
Vereinsleben in unserer Gemeinde 
nochmal einen großen, positiven 
Schub erhalten. Das Neustädter 
Maifest, das Kinderfest, der 1. 
Neustädter Flohmarkt oder das 
Kinderbasteln waren große Ereig-
nisse für alle Einwohner und Gäste 
unserer Gemeinde. Alle Vereine ge-
meinsam ein Maifest gestalten und 

ausrichten, das macht uns stark. Als 
Baumaßnahmen konnten der „Platz 
am Brunne“ und der neugestaltete 
Triebweg in Zusammenarbeit mit 
der Flurbereinigung abgeschlossen 
werden. Sehr stolz macht mich die 
Neueröffnung unseres Bäckerei-
Ladens am Dorfplatz. Endlich 
wieder eine Einkaufsmöglichkeit für 
Alle in unserer Gemeinde. Danke 
an Familie Jahnsmüller von der 
Goldbrötchen Bäckerei.
Auch im kommenden Jahr haben 
wir als Gemeinde viel vor. Unser 
Gemeinderat und die Gemein-
deverwaltung wollen das Projekt 
„Neugestaltung Dorfteich in Neu-
stadt“ und in Zusammenarbeit mit 
der Flurbereinigung das Projekt 
„Neugestaltung Anger in Poppen-
grün“ angehen. Es wartet viel Arbeit 
auf alle Beteiligten. Es ist mir eine 
Herzensangelegenheit mich zu be-
danken, bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde Neustadt, bei 
meinem Gemeinderat, bei allen Ver-
einen, beim Team des Kindergarten 
Sonnenpferdchen, bei allen Mitar-
beitern der Gemeindeverwaltung 
Neustadt und der Stadtverwaltung 
Falkenstein für die großzügige Hilfe 
und Unterstützung. Ich wünsche 
Euch allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das 
neue Jahr 2024.
Frohe Weihnachten!
Euer Bürgermeister Bert Blech-
schmidt

Nachdem in den letzten Jahren 
immer in der Vorweihnachtszeit ein 
kleiner Wichtel im Poppengrüner 
Kindergarten wohnte, warteten die 
Kinder auch in diesem Jahr auf den 
Einzug des kleinen Freundes. Als 
dann Ende November eine kleine 
Baustelle in einer Ecke unseres 
Gruppenraums entstand, stieg die 
Vorfreude, und bald war es soweit: 
Unser kleiner Fidibus ist da und 
verbreitet jetzt eine märchenhafte 
Atmosphäre im Kindergarten. 
Immer wieder hinterlässt er nun 
kleine Briefe an die Kinder in sei-
nem Briefkasten. Darin stellt er den 
Kindern kleine Aufgaben oder hält 
Überraschungen für sie bereit. So 
schweift der Blick einiger Kinder 
am Morgen sofort zum kleinen 
Wichtelhaus und zu dessen Brief-
kasten. In unserer gemeinsamen 
Morgenrunde erzählen wir, was wir 
Neues um das Haus herum entdeckt 
haben, und lesen die Nachrichten 
unseres kleinen Freundes. So sorgt 
Fidibus für Freude bei den Kindern, 
lässt sie staunen, und ganz oft 
können wir gemeinsam über seine 
Streiche lachen. Nachdem er die 
Kinder zum Beispiel gebeten hatte, 

ihm ein paar Gummibärchen vor 
die Haustüre zu legen, entdeckten 
sie, dass Fidibus die Süßigkeit nicht 
genascht, sondern im Kindergarten 
an die Lichtschalter und Heizungen 
geklebt hatte, dieser Frechdachs! 
Als Fidibus gesehen hatte, dass die 
Rucksäcke und Schuhe der Kinder 
kreuz und quer im Hausflur lagen, 
half er den Erzieherinnen und 
räumte sie weg. Nur wusste erst 
mal keiner, wo er sie versteckt hatte. 
Genauso sorgt Fidibus aber auch für 
eine gemütliche, vorweihnachtliche 
Stimmung, legt den Kindern die 
Backrezepte für seine Lieblingskek-
se und die notwendigen Zutaten 
bereit. Dass es dabei passieren 
kann, dass der kleine Wicht aus 
Versehen Mehl im Zimmer verteilt 
und Fußspuren darin hinterlässt, 
nimmt ihm dann auch keiner übel! 
Wir sind gespannt, was Fidibus in 
den letzten Tagen vor Weihnachten 
noch für uns bereithält. Fidibus und 
die Kinder und Erzieherinnen aus 
dem „Sonnenpferdchen“ grüßen 
euch ganz herzlich und wünschen 
euch eine ebenso märchenhafte, 
besinnliche und gesegnete Weih-
nachtszeit!

Die beginnt in Neustadt traditionell 
mit dem Pyramidenfest am 1. Ad-
vent.  Die großen und kleinen Neu-
städter sowie ihre Gäste warteten 
auf dem Dorfplatz am Bürgerhaus 
auf den Weihnachtsmann, der nach 
alter Tradition dort am Nachmittag 
mit der Feuerwehr vorbeischaut. 

Pünktlich um 15.30 Uhr erstrahlte 
die Pyramide. Weihnachtlich einge-
stimmt wurden die Besucher  vom 
Posaunenchor der Kirchgemeinden 
Falkenstein und Neustadt. 
Die Kinder des Kindergartens 
„Sonnenpferdchen“ eroberten als 
erste die Herzen der Zuschauer. Alle 
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Oh es riecht gut, oh es riecht fein, heut 
rühr‘n wir Teig zu Plätzchen ein… 

Nikolausfahrt der Senioren

Künstler wurden mit kräftigem Applaus belohnt. 
So eingestimmt verteilte der Weihnachtmann 
anschließend an jedes Kind, ob nun mit oder 
ohne „Gedichtaufsagen“, ein kleines Geschenk. 
Ein besonders Geschenk erhielt auch der Kin-
dergarten „Sonnenpferdchen“. Steve Lisch, 
Vorsitzender der Dorfgemeinschaft Neustadt 
e.V. überreichte dem Kindergarten aus den 
Einnahmen des Maifestes einen Scheck in Höhe 
von 1.800 €.  Strahlende Kinderaugen waren der 
Lohn für die vielen fleißigen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer, die die Vorbereitungsar-
beiten dafür getan hatten. Für das leibliche Wohl 
sorgten in altbewährter Weise die Kameradinnen 
und Kameraden der FFW Neustadt.   Von Herrn 
Bürgermeister Blechschmidt an alle, die am Ge-
lingen des Festes beteiligt waren, ein herzliches 
Dankeschön. 

Frei nach diesem Motto lud die Dorfgemeinschaft 
Neustadt e.V. am 18.11.2023 alle großen und 
kleinen Bäcker in Carmens Schlemmerstübl zum 
Backen & Basteln mit Kindern ein. 
Carmens Backöfen liefen auf Hochtouren und 

zuckersüße, leckere Plätzchen entstanden. Was 
es da nicht alles für Kunstwerke zu bestaunen 
gab. Von den Weihnachtsklassikern bis hin zu 
Tieren aller Art, Autos, Traktoren, Eisenbahnen 
und die sogar die Feuerwehr waren unter den 
ausgestochenen Figuren.  Beim Basteln wurde an 
die kleinen gefiederten Freunde gedacht, die es im 
Winter schwer haben Futter zu finden. Deshalb 
konnten die Kinder Vogelfutteranhänger basteln 
und mit nach Hause nehmen. Das 1. Backen & 
Basteln der Dorfgemeinschaft war eine tolle 
Veranstaltung für Groß- und Klein. Ein Dank 
geht an Carmen für das zur Verfügung stellen 
der Räumlichkeiten und die Engelsgeduld beim 
Backen und an alle freiwilligen Helfer, die fleißig 
Teig geknetet, geholfen und vor allem wieder mit 
aufgeräumt haben. 
Wir freuen uns schon auf die Wiederholung im 
nächsten Jahr.
Miriam Dressel

Am 6. Dezember ging es passend zum Tag und 
Wetter ins Erzgebirge nach Gelenau. Dort er-
wartete uns im Depot „Pohl-Ströher“ eine wun-
derbare Weihnachtsausstellung. Zu sehen waren 
Pyramiden verschiedenster Art, Deckenleuchten, 
Weihnachtsberge und eine große Teddysamm-
lung. Man konnte sich auch Anregungen für 
die eigene Gestaltung von Weihnachtsschmuck 
zu Hause holen. Faszinierend war es auch, einer 
Perlenstickerin zuzuschauen, die zeigte, wie 
schöne Taschen, Kleiderkragen und vieles mehr 
in akribischer Kleinarbeit entstehen. Beim Lin-

denwirt in Weißbach stärkten wir uns bei einem 
deftigen Mittagessen eigener Wahl. Einstimmige 
Meinung – Spitze!!! 
Am zeitigen Abend bummelten wir dann noch 
über den Chemnitzer Weihnachtsmarkt, wo der 
ein oder andere noch kleine Geschenke mitnahm 
bzw. von den vielen kulinarischen Angeboten ko-
stete. Herzlich bedanken möchten wir uns auch 
bei Wolfgang, der uns mit einer vogtländischen 
Geschichte   zum Thema „Handy“ erfreute. 
Bis zum nächsten Jahr und hoffentlich bei guter 
Gesundheit (kleine Zipperlein sind erlaubt) 
Eure Monika und Petra
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Neues aus der SG Neustadt Familie

D- Juniorinnen der Spielgemeinschaft
legen eine Schippe drauf 

Frohe Weihnachten wünschen
die Kleintierzüchter Neustadt

Ehemalige Spielerin der Spielgemeinschaft
Neustadt/Jößnitz/Erlbach im Kaderder U16
Nationalmannschaft

Werte Vereinsmitgliederinnen und 
Mitglieder der SG Neustadt e.V.,
sehr schnell ist wieder ein Sportjahr 
im Leben unserer SG Neustadt 
vergangen. Sportlich wie organi-
satorisch war dieses Jahr geprägt 
von vielen Herausforderungen 
aber auch beträchtlichen Erfolgen 
unserer Mannschaften von der G-
Jugend bis zu den Mädchenmann-
schaften und den Männern.
Es ist eine große Freude für mich 
als Präsident, wenn ich die vielen 
Jugendmannschaften zum Trai-
ning beobachten kann. Leben 
muss im Verein sein, das ist das 
Wichtigste. Unsere neugegründete 
Bambinimannschaft macht erste 
Schritte im Fußballleben und ist 
mit großer Begeisterung dabei. 
Die F-Junioren spielen erstmals im 
vogtländischen Fußball Verband 
mit und steigern ihre Leistung 
sichtbar. Vier zusätzliche Kinderfe-
stival als Turniere bereicherten 
den Spaß am Fußball. Unse-
re E-Junioren in der Spiel-
gemeinschaft mit Turbine 
Bergen spielen wieder 
eine ausgezeichne- t e 
Saison und ran-
gieren derzeit 
auf einem her-
vorragenden 2. 
Tabel lenplatz 
in der E-Junioren 
Staffel 4 hinter dem VFC 
Adorf. Paul Thoß auf 
Platz 2 mit 26 Treffern 
und Kurt Paul Hofmann 
auf Platz 8 mit 11 Treffern 
sind maßgeblich am derzei-
tigen Erfolg beteiligt.
Unsere neu gegründete D-
Juniorinnenmannschaft in 
der Spielgemeinschaft mit Jößnitz 
und Erlbach konnte im 3. Turnier 
der Landesmeisterschaft einen 1. 
Platz erreichen und steht im Halb-
finale des Landespokal Sachsen. 
Unsere B-Juniorinnen belegen ak-
tuell einen 6. Platz in der Landesliga 
Sachsen. Diese Mannschaft war es 
auch, die in diesem Jahr einen der 
größten Erfolge für unseren Verein 
verbuchte. Der Gewinn des Double 
mit der Landesmeisterschaft in ganz 
Sachsen und dem Gewinn des Lan-
despokal gegen den FC Erzgebirge 

Aue war eine Sternstunde unserer 
Vereinshistorie. Mannschaften 
wie RB Leipzig, Chemnitzer FC 
oder der FC Erzgebirge Aue waren 
diesmal nur Zuschauer bei diesem 
einmaligen Erfolg.
An dieser Stelle möchte ich mich 
ganz herzlich bei allen Traine-
rinnen und Trainern, Betreuern 
sowie allen Eltern und Großeltern 
bedanken, die unsere Jungen und 
Mädchenmannschaften so wunder-
bar ausbilden und begleiten.
Unsere 1. Männermannschaft birgt 
ein großes Potential mit einem sehr 
geringen Altersdurchschnitt. Diese 
Jungs brauchen eine gewisse Zeit, 
um sich an den Männerfußball zu 
gewöhnen. Ich bin mir aber sicher, 
wenn diese Mannschaft zusam-
men bleibt, werden wir noch viel 
Freude haben. Besonders schön ist 
es festzustellen, dass unsere Abtei-
lung Tischtennis endlich wieder 

Zugänge bei den aktiven Spielern 
verbuchen kann. Zwei Mann-
schaften im Spielbetrieb des 
vogtländischen Tischten-

nisverbund trainieren 
und spielen erfolgreich 
ihre Meisterschaft. Hier 

wird Jugendarbeit ein 
Schlüsselwort für 
die Zukunft bedeu-
ten.

Unsere Gymnastik-
gruppe trifft sich seit 

vielen Jahren zum ge-
meinsamen Trainieren 

und um einfach Spaß mit 
Spiel zu verbinden in der 
Turnhalle in Poppengrün.
An dieser Stel le noch 

einmal ein herzliches 
Dankeschön an alle ak-

tiven und passiven Mit-
glieder, unseren Vorstand, alle 
Sponsoren und Gönner und die 
Gemeindeverwaltung Neustadt 
für den Zusammenhalt und Unter-
stützung für unsere SG Neustadt 
Familie.
Ich wünsche allen Mitgliedern 
eine besinnliche Adventszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute und viel Erfolg für das neue 
Jahr 2024.
Bert Blechschmidt
Präsident

Die D-Juniorinnen der Spielge-
meinschaf t Neustadt/Jößnitz/
Erlbach haben sich bei der dritten 
Turnierrunde des sächsischen 
Fußball-Verbandes selbst über-

troffen. Schloss man im Septem-
ber den ersten Spieltag in Aue 
auf Platz 2 und den zweiten in 
Zwickau auf Platz 3 ab, reichte 
es diesmal im Heimturnier zum 

Anna Viktoria Bräunig, die ihren 
Weg nach unserer letzten Saison 
bei RB Leipzig fortsetzt, wurde 
jetzt zum Trainingslager der U16 
Nationalmannschaft Deutschlands 
eingeladen. Mit Nele Hammig, Mai-
ke Wolf und Josie Jolie Pflug wurden 
weitere 3 Spielerinnen der aktuellen 
B-Juniorinnen Landesliga, zum 
Probetraining bei RB Leipzig ein-
geladen. Weiter so, wir wünschen 
allen Spielerinnen weiterhin maxi-
malen Erfolg, Gesundheit und keine 
Verletzungen. Vertretet weiterhin 
würdig unsere Spielgemeinschaft 
und unser Vogtland!

Turniersieg. Jeweils 4 Siege gegen 
den FC Erzgebirge Aue, Eiche 
Reichenbrand, DFC Westsachsen 

Zwickau und den Chemnitzer FC 
bedeuteten den Turniersieg.

Auch dieses Jahr haben sich die Klein-
tierzüchter Neustadt wieder jeden 
zweiten Freitag im Monat im Vereins-
raum im Bürgerhaus getroffen. Ein 
Sommerfest und der Tag der offenen 
Tür auf dem Dorfplatz am Bürgerhaus 
bereicherten das Dorf- und Vereinsle-
ben. Abrunden wird das Vereinsjahr 
eine gemeinsame Weihnachtsfeier im 
Bürgersaal der Gemeinde Neustadt. 

Der Kleintierzüchterverein hat sich ak-
tiv am Maifest der Gemeinde Neustadt 
beteiligt und möchte auch in Zukunft 
einen Beitrag zum Dorfleben in der 
Gemeinde Neustadt leisten. Allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern sowie 
allen Mitgliedern wünschen wir ein 
frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr!
Gerald Tunger 1. Vorsitzender
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Theaterbesuch in Bad Elster
Ein kleiner Höhepunkt zum Feiertag 
in Sachsen sollte unser Besuch 

im König Albert Theater werden. 
Auf dem Spielplan stand die Operet-
te „Die Zirkusprinzessin“ von Em-
merich Kalmann. Eine gemeinsame 
Inszenierung der Landesbühnen 
Sachsen Radebeul und des Pup-
pentheaters Bautzen machten die 
Aufführung zu etwas Besonderem. 
Ein lebensgroßer Elefant, drei weiße 

Tiger und ein Zauberhut mit Kanin-
chen sorgten für effektvolle Auftritte 

und echtes Zirkusflair. Die Operette 
ist ein Gesamtkunstwerk aus Musik, 
Gesang, Tanz und Puppenspiel. 
Die Aufführung hat bestimmt den 
meisten von uns Freude bereitet 
und hoffentlich auch den Wunsch, 
wieder einmal eine Theaterauffüh-
rung zu besuchen. Wir wünschen 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit, 
angenehme Feiertage im Kreise 
aller Lieben und freuen uns auf ein 
Wiedersehen mit allen Reiselustigen 
im Jahr 2024. 
Eure Petra und Monika
aus Neustadt.

Caritasverband Vogtland e.V. 

Demenzfachstelle 

Caritasverband Vogtland e.V. 
Bergstraße 39 
08523 Plauen 
Tel. 03741 / 22 28 32 
Fax: 03741 / 20 28 34 
E-Mail: demenz@caritas-vogtland.de 
Web: http://www.caritas-vogtland.de 
              

Ausbildungskurs Termine: 

▪ Dienstag, den 16.01.24 von 1300 – 1830 Uhr 

▪ Dienstag, den 23.01.24 von 1300 - 1830 Uhr 

▪ Dienstag, den 30.01.24von 1300 – 1830 Uhr 

▪ Samstag, den 03.02.24 von 900 – 1530 Uhr 

▪ Dienstag, den 13.02.24 von 1300 - 1830 Uhr 

▪ Dienstag, den 27.02.24 von 1300 – 1830 Uhr 

▪ Samstag, den 02.03.24 von 900 – 1330 Uhr 

EHRENAMTLICHE HELFER*INNEN FÜR 

MENSCHEN MIT DEMENZ GESUCHT 

Fragen und Anmeldungen an: 

Sie suchen… 
eine sinnvolle Aufgabe, verfügen über 
freie Zeit & wollen vor Ort helfen? 

Wir suchen… 
Besuchsdienste für Menschen mit Demenz 
im häuslichen Umfeld sowie Begleitpersonen 
für unsere Gruppenangebote. 

Wir bieten… 
• eine interessante u. abwechslungsreiche 

Schulung sowie regelmäßige 
Weiterbildungen 

• freie Zeiteinteilung bei den Einsätzen 
• pro Einsatz eine 

Aufwandsentschädigung 

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen allen
das Team des Falkensteiner Anzeigers

Kommen Sie gut und sicher durch den Winter
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Überblick zum diesjährigen Fahrplanwechsel im Vogtland
RB 1 Zwickau – Falkenstein – Kraslice
Weiterhin Stundentakt zwischen Zwickau und Falkenstein.
Zweistündliche Anbindung von Falkenstein nach Kraslice, jedoch aufgrund 
der Taktlagenänderung Tausch der Fahrtlage um eine Stunde – mit RB 5 
Überlagerung zum Stundentakt.
Die durchgehenden Fahrten an Wochenenden nach Karlovy Vary werden 
auch 2024 angeboten.
RB 5 Mehltheuer – Plauen – Falkenstein – Kraslice
Verschiebung der Taktlage – entsprechend den neuen Fahrplan beachten.
Mehr Fahrten wochentags aufgrund der Verstärkung zum Stundentakt auf 
dem Zweig zwischen Plauen und Falkenstein.
Zweistündliche Anbindung von Falkenstein nach Kraslice, jedoch aufgrund 
der Taktlagenänderung Tausch der Fahrtlage um eine Stunde – mit RB 1 
Überlagerung zum Stundentakt.
Die durchgehenden Fahrten an Wochenenden nach Karlovy Vary werden 
auch 2024 angeboten.
Verlängerung des Zugpaares 80182/80183 auf der RB 5 zwischen Plauen 
und Mehltheuer mit Zwischenhalt in Syrau (Abfahrt Plauen 6.44 Uhr/
Abfahrt Mehltheuer 7.03 Uhr, Verkehrstage: Montag bis Samstag). Die 
Verlängerung dient u. a. der Sicherung des morgendlichen Schülerverkehrs 
zwischen Mehltheuer und Plauen Oberer Bahnhof in der Fahrplanlage des 
bisherigen Zugpaares 80182/20807.
RB5 21.09 Uhr ab Mehltheuer, an Falkenstein 21.57 Uhr)
Leistungsreduzierung zwischen Gutenfürst und Hof wochentags auf Ta-
gesrandlagen, Leistungen werden durch agilis erbracht.
Schul- und Regionalbus-Linien 41, 42, 46, 421, 422, 423
im Raum Mehltheuer mit Auswirkung auf Plauen, Pausa, Zeulenroda
Für die Linien 41, 42 und 46 ist in Takt- und Schulfahrten zu unterscheiden. 
Letztere sind dadurch gekennzeichnet, dass sie nur an Schultagen verkehren.
Die TaktBus-Fahrten der Linien 41 und 42 sowie die RufBus-Fahrten der 
Zudem entfallen folgende Fahrten (nachfolgend benannt mit Linie/Fahrt-
nummer):
www.vogtlandauskunft.de/fahrplan/fahrplaene
Alle Fahrten können auch in der App VVV mobil eingesehen werden!
Rückfragen bitte an:
Verkehrsverbund Vogtland GmbH
Marketing, Medien- & Öffentlichkeitsarbeit
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach
Telefon: 03744 8302-140, E-Mail: marketing@VVVogtland.de

 bewerbung@buffetcrampon.com

Buffet Crampon ist Europas größter Hersteller für 
Metall- und Holzblasinstrumente. 

 Mitarbeiter (m/w/d) für kaufmännische Berufee

Holz- und Metallblasinstrumentenmacher (m/w/d)

Am Standort Markneukirchen mit über 400 Mitarbeitern
suchen wir laufend: 

So langsam geht das Jubiläumsjahr 
zu Ende. Sicher erinnern Sie sich 
noch gerne an die Veranstaltungen 
im Rahmen unseres 575-jährigen 
Stadtgeburtstages zurück. Um Ihre 
Eindrücke noch zu vertiefen und um 
sich dauerhaft an die verschiedenen 
bzw. besonderen Ereignisse zurück 
zu erinnern, wurde eine Bildbro-
schüre unter dem Titel „ein kleiner 
Rückblick auf das Festjahr zum 575. 

Stadtjubiläum der Stadt Falkenstein 
im Vogtland, 2023“ erstellt. Erhältlich 
ist der kostenfreie mit zahlreichen 
Bildern versehene Rückblick im 
Rathaus Falkenstein sowie an allen 
Abholstellen des „Falkensteiner 
Amtsblattes“ (siehe rechts). Wir wün-
schen allen Lesern und Betrachtern 
viel Vergnügen mit dem Werk und 
eine bleibende Erinnerung an unser 
tolles Jubiläumsjahr 2023.

Rückblick auf das Jubiläumsjahr 2023

Auslegestellen Falkensteiner Anzeiger:

• Rathaus
• Begegnungszentrum
• Stadtbibliothek
• Tiergarten
• Apotheke am Schloß
• Aral-Tankstelle
• Autohaus Schüler
• Autoservice Falkenstein GmbH
• Bäckerei Frisch - Cafe Lüpfert
• Bäckerei Schrader
• Bäckerei Weidenmüller
• Central-Apotheke-Herold
• Conception Seidel
• DRK Pflegeheim
• Edeka Kaldelke Falkenstein
• Falker Handels- und Genusswelten 
• Fleischerei Luderer 
• Fleischerei Schneider                    
• Friseursalon & Fußpflegesalon Grahmann
• Friseursalon Korinna Trommer
• Juwelier Glück
• K&S  Seniorenresidenz
• Löwen-Apotheke
• Marien-Apotheke
• Optik Mann Inh. Beate Mann
• Optiker Rölz Inh. Dagmar Schumann
• RHG Baucentrum Falkenstein
• Seat Autohaus                                                                                   
• Sparkasse Bergen
• Sparkasse Falkenstein
• Wohn-Engel


